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Liebe Windeckerinnen, liebe Windecker,
war dieses zu Ende gehende Jahr
nun ein gutes oder schlechtes
Jahr? Im Persönlichen kann das
wohl jeder nur für sich entschei-
den.
Das, was uns medial täglich er-
reicht, macht uns traurig oder
wütend, je nach Temperament. Wir
fühlen uns dem ausgeliefert und
hilflos. Wir können die unmensch-
lichen Kriege und die Katastro-
phen dieser Welt nicht stoppen.
Wir haben nur unsere Gemein-
schaft in Familie, Verein und Kom-
mune, die wir verantwortlich und
menschlich zugewandt leben und
gestalten können. Und deshalb
erlauben Sie mir, wie mit einem
Kaleidoskop, unser Windeck, un-
sere Heimat, in den Fokus zu neh-
men.
Ich denke an das fröhliche Fest
zur Einweihung der neu gestalte-
ten Siegpromenade in Dattenfeld.
Die vielen jungen Familien mit ih-
ren Kindern, die lange Kaffeeta-

fel, so viele fröhliche Gesichter.
Nach dem mühsamen Weg dahin
ein Tag mit Goldrand!
Menschen kommen nach Wind-
eck, um sich anzuschauen, wie
und was wir hier geschafft haben
im Zusammenspiel zwischen Eh-
renamt und Gemeindeverwaltung.
Besonders in diesem Jahr war die
Veröffentlichung der Körber Stif-
tung, in der Windeck als Kommu-
ne des Gelingens beschrieben
wurde, oder die Delegation aus
Korea.
Am Bahnhof Au „entsteht was
Neues“. Es wird versucht, den
Bahnhof wieder in Nutzung zu brin-
gen und darüber zu aktivieren.
Ich erinnere mich gerne an die
Einweihung unseres neuen Feuer-
wehrhauses in Herchen. Ein ge-
meinsamer Kraftakt aller Betei-
ligten machte es möglich und fand
in einem fröhlichen Fest der gro-
ßen Windecker Feuerwehrfamilie
einen würdigen Abschluss.

So könnte ich jetzt noch munter
fortfahren. Es gab so viele positi-
ve, Mut machende
Projekte und Entwicklungen in
unserem Windecker Ländchen, die
Ungutes und Belastendes, das es
auch gab, in den Hintergrund tre-
ten ließen.
Ein gutes Jahr - das fällt keinem
„in den Schoß“ - es muss willent-
lich angegangen, mit Mut, Freu-
de, Einsatz und Tatkraft gestaltet
werden.
Und das haben Sie, liebe Wind-
eckerinnen und Windecker, in un-
seren vielschichtigen Vereinen,
Kreisen, kulturellen Einrichtun-
gen, in nachbarschaftlichen Ge-
meinschaften, im ganz normalen
Miteinander, geschafft!
Ein gutes Jahr für Windeck - trotz
vieler Widrigkeiten.
Ich danke Ihnen für jedes gute
Gespräch, für jede positive Anre-
gung, für alles, was uns gemein-
sam vorangebracht hat.

Die Kommunalwahl hat gezeigt,
wie lebendig unsere Demokratie
vor Ort ist. Das verdient Anerken-
nung und Dank.
Sie haben mich mit großer Zu-
stimmung im Amt bestätigt. Dafür
danke ich Ihnen von Herzen! Ihr
Vertrauen gibt mir Kraft und Mo-
tivation für die vor uns liegende
Zeit, auch wenn die Herausforde-
rungen zunehmen werden.
Mutig - zuversichtlich - weiter!
Sind Sie dabei?!
Ich wünsche Ihnen allen eine
möglichst stressfreie Advents- und
Weihnachtszeit. Vielleicht schaf-
fen Sie es ja, einmal wirklich „off-
line“ zu sein und damit frei, tief
durchzuatmen und zu spüren, wie
kostbar das Leben ist.
Ich wünsche uns allen ein gutes
Jahr 2026!

Es grüßt Sie herzlich
Ihre Bürgermeisterin
Alexandra Gauß
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Aktuelles vom Bürgerbus Windeck

COMPASS Fördermittelmanagement
Förderung zur Umsetzung von niederschwelligen Maßnahmen zur Klimafolgenanpassung

Mittelstandspreis Ludwig 2026

Für den Windecker Bürgerbusver-
ein neigt sich ein besonderes
Jahr seinem Ende entgegen: Acht
Jahre nach Aufnahme des Fahr-
betriebs konnte ein neues Fahr-
zeug in Dienst gestellt werden.
Dabei handelt es sich um ein so-
genanntes Niederflurfahrzeug,
das auch in ihrer Mobilität ein-
geschränkten Personen einen
bequemen Ein- und Ausstieg bie-
tet. Ermöglicht haben dies unse-
re langjährigen und treuen Spon-
soren sowie unsere zahlreichen
Fahrgäste, denen wir unseren

ganz besonderen Dank ausspre-
chen möchten.
Der Bürgerbus bedient weiterhin
nach festem Fahrplan von Mon-
tag bis Freitag Ortschaften, die
von Linienbussen abseits des
Schülerverkehrs nicht angefah-
ren werden, wie z. B. Mauel, Eh-
rentalsmühle, Irsen und Kocher-
scheid. Der gesamte Fahrplan ist
sowohl in gedruckter Form im
Bürgerbus als auch im Internet
zu finden. Unter www.buerge
rbus-windeck.de sind zudem wei-
tere Informationen rund um den

Bürgerbusverein abrufbar.
Auch am 24.12. (Heiligabend),
27.12. (Samstag) und 31.12.2025
(Silvester) ist der Bürgerbus für
Sie unterwegs.
Gültige Tickets des VRS- und
NRW-Tarifs sowie das Deutsch-
land-Ticket berechtigen zur kos-
tenlosen Mitfahrt. Im Bus sind
ausschließlich Tickets für Einzel-
fahrten zum besonders preiswer-
ten Bürgerbus-Tarif von 1,50 € er-
hältlich.
Sie fahren gerne Auto, sind gerne
unter Menschen und suchen ein

besonderes Ehrenamt? Unser
Fahrerteam freut sich über Ver-
stärkung. Sprechen Sie uns gerne
direkt am Bürgerbus an oder
schreiben Sie uns einfach eine E-
Mail an info@buergerbus-
windeck.de.
Wir wünschen allen Fahrgästen,
Unterstützern sowie unseren eh-
renamtlichen Fahrerinnen und
Fahrern ein frohes und besinnli-
ches Weihnachtsfest sowie ein
gesundes und glückliches neues
Jahr 2026.
Ihr Bürgerbus

Das Ministerium für Wirtschaft,
Industrie, Klimaschutz und Ener-
gie des Landes Nordrhein-West-
falen hat die Richtlinie über die
Gewährung von Zuwendungen zur
Umsetzung von niederschwelligen
Maßnahmen zur Klimafolgenan-
passung veröffentlicht.
Was wird gefördert?Was wird gefördert?Was wird gefördert?Was wird gefördert?Was wird gefördert?
Gefördert werden Ausgaben für
investive Vorhaben in Nordrhein-
Westfalen an, auf oder in Gebäu-
den, Liegenschaften, Infrastruk-
tureinrichtungen sowie im öffent-
lichen Raum, die der Klimafolgen-
anpassung dienen.
Förderfähig sind folgende Maß-
nahmen:
a) Entsiegelung befestigter, teil-

versiegelter oder versiegelter

Flächen,
b) Extensive Dachbegrünung,
c) Bodengebundene Fassaden-

begrünung,
d) Fassadengebundene Fassa-

denbegrünung,
e) Pflanzung standortgerechter,

klimaresilienter Baum- und
Straucharten,

f) Flächenbegrünung, inklusive
Pflanzung von Bäumen, Sträu-
chern oder Stauden auf bereits
vorhandenen Vegetationsflä-
chen mit Versorgung über ge-
sammeltes Niederschlags-
wasser,

g) Niederschlagswasserversi-
ckerung - Mulden- und Flä-
chenversickerung,

h) Niederschlagswasserversi-

ckerung - Mulden-Rigolen-
Versickerung,

i) Niederschlagsversickerung -
Rigolenversickerung,

j) Baumrigolen,
k) Errichtung von Trinkwasser-

brunnen und
l) Verschattungselemente.
Wer kann gefördert werden?Wer kann gefördert werden?Wer kann gefördert werden?Wer kann gefördert werden?Wer kann gefördert werden?
Kleine und mittlere Unternehmen
sowie sonstige juristische Perso-
nen des Privatrechts, z.B. einge-
tragene Vereine, Verbände, Ge-
nossenschaften und gemeinnüt-
zige Träger sozialer Einrichtungen,
wie beispielsweise Träger der frei-
en Wohlfahrtspflege und gemein-
nützige Gesellschaften mit Sitz
oder Niederlassung in NRW
Wie hoch ist die Förderung?Wie hoch ist die Förderung?Wie hoch ist die Förderung?Wie hoch ist die Förderung?Wie hoch ist die Förderung?

Max 80%, für Nothaushaltskom-
munen einschließlich überschul-
deter Kommunen und Hochschu-
len maximal 90%
Maximale förderfähigen Gesamt-
ausgaben: 200 000 Euro
WWWWWo ist der o ist der o ist der o ist der o ist der AntrAntrAntrAntrAntrag zu stellen?ag zu stellen?ag zu stellen?ag zu stellen?ag zu stellen?
Die Antragstellung auf Gewäh-
rung einer Zuwendung erfolgt über
das EFRE.NRW.online-Portal oder
schriftlich unter Verwendung der
Antragsformulare beim Landes-
amt für Natur, Umwelt und Klima
als bewilligenden Stelle.
Wer informiert?Wer informiert?Wer informiert?Wer informiert?Wer informiert?
Weitere Informationen sind auf
der Webseite des LANUKS zu fin-
den: https://www.lanuk.nrw.de/ser-
vice/foerderprogramme/klimafol-
genanpassung.

HWK und IHK starten BewerHWK und IHK starten BewerHWK und IHK starten BewerHWK und IHK starten BewerHWK und IHK starten Bewer-----
bungsphase für Mittelstandspreisbungsphase für Mittelstandspreisbungsphase für Mittelstandspreisbungsphase für Mittelstandspreisbungsphase für Mittelstandspreis
Ludwig 2026Ludwig 2026Ludwig 2026Ludwig 2026Ludwig 2026
Preisverleihung am 9. Juni 2026Preisverleihung am 9. Juni 2026Preisverleihung am 9. Juni 2026Preisverleihung am 9. Juni 2026Preisverleihung am 9. Juni 2026
im GOP im GOP im GOP im GOP im GOP VVVVVarieté-Tarieté-Tarieté-Tarieté-Tarieté-Theater in Bonnheater in Bonnheater in Bonnheater in Bonnheater in Bonn
Der Mittelstandspreis Ludwig -
benannt nach Ludwig van Bee-
thoven - geht 2026 in die nächste
Runde: Die Handwerkskammer
(HWK) zu Köln und die Industrie-
und Handelskammer (IHK) Bonn/
Rhein-Sieg suchen erneut die bes-
ten mittelständischen Unterneh-
men aus der Region. Ab sofort
und bis zum 1. April 2026 können
sich Unternehmen mit mindestens
fünf Mitarbeitenden mit Sitz in
Bonn oder im Rhein-Sieg-Kreis in

vier Kategorien bewerben. Die
Preisverleihung findet am 9. Juni
2026 ab 18 Uhr im GOP Varieté-
Theater in Bonn statt. Von allen
nominierten Unternehmen wer-
den kurze Präsentationsfilme er-
stellt und bei der Verleihung ge-
zeigt. Partner des Wettbewerbs
sind die Wirtschaftsförderungen
der Bundesstadt Bonn sowie des
Rhein-Sieg-Kreises. Gefördert
wird der Mittelstandspreis Lud-
wig von den Sponsoren Sparkas-
se KölnBonn und Kreissparkasse
Köln.
In der Kategorie WWWWWachstumachstumachstumachstumachstum zeich-
nen die Veranstalter ein Unter-
nehmen für die Gesamtentwick-

lung in den vergangenen (drei)
Jahren aus. Dazu zählen etwa
Umsatz- und Ertragssteigerungen
oder die Sicherung und Schaffung
von Arbeits- und Ausbildungsplät-
zen. In der Kategorie Nachhaltig-Nachhaltig-Nachhaltig-Nachhaltig-Nachhaltig-
keitkeitkeitkeitkeit werden ökonomische, ökolo-
gische, soziale und ethische Akti-
vitäten ausgezeichnet. Das gilt
insbesondere für die Transforma-
tion von Geschäftsprozessen und
-modellen sowie für Aktivitäten
in den Bereichen Klima und Ener-
gie.
In der Kategorie MarketingMarketingMarketingMarketingMarketing ste-
hen besondere Marketingaktivi-
täten im Fokus, zum Beispiel die
kreative Vermarktung von Pro-

dukten und Dienstleistungen,
eine besonders innovative unter-
nehmerische Kommunikation so-
wie Medienarbeit on- und off-
line. In der Kategorie InnovationInnovationInnovationInnovationInnovation
wird ein Unternehmen für inno-
vative Produkte, Dienstleistun-
gen oder Prozesse prämiert. Das
können etwa Entwicklungen bei
der Digitalisierung oder der Ein-
satz von künstlicher Intelligenz,
aber auch die Weiterentwicklung
von Maschinen und Produkten
oder besonders kreative Lösun-
gen.
Nähere Informationen und die
Bewerbungsunterlagen gibt es
unter www.ihk-bonn.de/ludwig
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Wir gratulieren Wir gratulieren

Foto: Mariola GrobelskaFoto: Mariola GrobelskaFoto: Mariola GrobelskaFoto: Mariola GrobelskaFoto: Mariola Grobelska

Wir gratulieren zum
104. Geburtstag104. Geburtstag104. Geburtstag104. Geburtstag104. Geburtstag
am 28. Dezember 2025

Frau Dorothea Tümmers
Pfarrer-Robens-Str. 11
51570 Windeck

Sprechtage in der Gemeinde Windeck

Foto: Peter SchadFoto: Peter SchadFoto: Peter SchadFoto: Peter SchadFoto: Peter Schad

Wir gratulieren zum
100. Geburtstag100. Geburtstag100. Geburtstag100. Geburtstag100. Geburtstag
am 01. Januar 2026

Frau Herta Müller
Hohe Str. 101
51570 Windeck

Schließtage des Rathauses während der Feiertage
24.12.2025 bis einschleißlich 26.12.202524.12.2025 bis einschleißlich 26.12.202524.12.2025 bis einschleißlich 26.12.202524.12.2025 bis einschleißlich 26.12.202524.12.2025 bis einschleißlich 26.12.2025
geschlossen

Beratungsstelle der Freiwilligen-Beratungsstelle der Freiwilligen-Beratungsstelle der Freiwilligen-Beratungsstelle der Freiwilligen-Beratungsstelle der Freiwilligen-
Agentur für den Rhein-Sieg-KreisAgentur für den Rhein-Sieg-KreisAgentur für den Rhein-Sieg-KreisAgentur für den Rhein-Sieg-KreisAgentur für den Rhein-Sieg-Kreis
Kontakt: Josef Boers
Tel: 02292 - 9562022 oder
0151 - 74240297
E-Mai: freiwilligenagentur@
gemeinde-windeck.info
Individuelle Beratung nach vorhe-
riger telefonischer Terminabspra-
che.
PflegeberatungPflegeberatungPflegeberatungPflegeberatungPflegeberatung
Die Beratungsstelle unterstützt
in allen Fragen rund um das
Thema Pflege und Versorgung
im Alter. Diese umfassen u.a.:
Leistung der Pflegeversiche-
rung; Organisation der Pflege:
häusliche, ambulante und sta-
tionäre Versorgung; Finanzie-
rung der Pflege; Entlastungs-
möglichkeiten für pflegende An-
gehörige
Die Beratung ist individuell und
kostenlos. Sie kann telefonisch
oder persönlich stattfinden.
Um vorherige Terminabsprache
wird gebeten.
Verwaltungsgebäude A (Rathaus-
str. 17), Raum A 1.03a,
Tel.: 02292 601-129
Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-
geplätzen und allgemeine Fragengeplätzen und allgemeine Fragengeplätzen und allgemeine Fragengeplätzen und allgemeine Fragengeplätzen und allgemeine Fragen
zur Kindertagespflegezur Kindertagespflegezur Kindertagespflegezur Kindertagespflegezur Kindertagespflege
Jugendhilfezentrum für Eitorf und
Windeck

Fachberatung Kindertagespflege
Laura Mickus
Telefon 02243 8443-5236,
Mo - Fr 8:30 - 12:30 Uhr
laura.mickus@rhein-sieg-kreis.de
Ausführliche Informationen zur
Kindertagespflege finden Sie auf
rhein-sieg-kreis.de/kindertages-
pflege.
Erziehungs- und Familienbera-Erziehungs- und Familienbera-Erziehungs- und Familienbera-Erziehungs- und Familienbera-Erziehungs- und Familienbera-
tungsstelle des Rhein-Sieg-Krei-tungsstelle des Rhein-Sieg-Krei-tungsstelle des Rhein-Sieg-Krei-tungsstelle des Rhein-Sieg-Krei-tungsstelle des Rhein-Sieg-Krei-
sessessessesses
nach vorheriger Terminvereinba-
rung
Familienzentrum Vogelnest, Hurs-
ter Str. 23, Windeck-Rosbach
(Tel. 02292 / 5578),
Familienzentrum Regenbogen-
land, Bergische Str. 23, Windeck-
Dattenfeld (Tel. 02292 / 3764)
Familienzentrum Sonnenberg, Auf
der Bruchhardt 1b, Windeck-
Obernau (Tel. 02292 / 9590925)
Caritas Sucht- und Drogenbera-Caritas Sucht- und Drogenbera-Caritas Sucht- und Drogenbera-Caritas Sucht- und Drogenbera-Caritas Sucht- und Drogenbera-
tungtungtungtungtung
Termine und Uhrzeit: i.d.R. don-
nerstags von 16:00 -19:00 Uhr nur
nach telefonischer Anmeldung
01522 2845589
Ort: Alte Apotheke, Rathausstr.
10, 51570 Windeck-Rosbach
Ansprechpartner: Michael Meder
Bürgersprechstunden der PolizeiBürgersprechstunden der PolizeiBürgersprechstunden der PolizeiBürgersprechstunden der PolizeiBürgersprechstunden der Polizei
Bürgersprechstunden durch die
zuständigen Bezirksbeamten

PHK Eric KrampPHK Eric KrampPHK Eric KrampPHK Eric KrampPHK Eric Kramp
TTTTTelefon:elefon:elefon:elefon:elefon: 02292/910071 02292/910071 02292/910071 02292/910071 02292/910071
PHK’in SteinhauerPHK’in SteinhauerPHK’in SteinhauerPHK’in SteinhauerPHK’in Steinhauer
TTTTTelefon:elefon:elefon:elefon:elefon: 02292/910072 02292/910072 02292/910072 02292/910072 02292/910072
Die Bezirksdienststelle Rosbach,
Rathausstraße 16, ist für Bürger-
sprechstunden in der Regel diens-diens-diens-diens-diens-
tags von 10 bis 12 Uhrtags von 10 bis 12 Uhrtags von 10 bis 12 Uhrtags von 10 bis 12 Uhrtags von 10 bis 12 Uhr besetzt.
Darüber hinaus nach telefonischer
Vereinbarung.
Schuldnerberatung des SKMSchuldnerberatung des SKMSchuldnerberatung des SKMSchuldnerberatung des SKMSchuldnerberatung des SKM
Kath.Kath.Kath.Kath.Kath.     VVVVVerein für soziale Diensteerein für soziale Diensteerein für soziale Diensteerein für soziale Diensteerein für soziale Dienste
im Rhein-Sieg-Kreis eim Rhein-Sieg-Kreis eim Rhein-Sieg-Kreis eim Rhein-Sieg-Kreis eim Rhein-Sieg-Kreis e.V.V.V.V.V.....
Sprechstunden nach vorheriger
telefonischer Anmeldung
Terminabsprache und weitere Be-
ratung in Windeck ist möglich un-
ter Tel. 02241 - 177816
Hebammenambulanz SkF Bonn/Hebammenambulanz SkF Bonn/Hebammenambulanz SkF Bonn/Hebammenambulanz SkF Bonn/Hebammenambulanz SkF Bonn/
Rhein-SiegRhein-SiegRhein-SiegRhein-SiegRhein-Sieg
Der Sozialdienst katholischer
Frauen e.V. bietet in den Räum-
lichkeiten des St. Franziskus Kran-
kenhauses in Eitorf zweimal in der
Woche offene Hebammensprech-
stunden an. Dieses Angebot rich-
tet sich an Schwangere und Müt-
ter mit Babys aus Windeck und
der Region, die für die Vor- und
Nachsorge während ihrer Schwan-
gerschaft keine Hebamme finden
können oder Vor- und Nachsorge
gerne ortsnah erledigen möchten.
Die Sprechstunden der Hebam-
men sind:

montags: 9.00 - 11.00 Uhr
donnerstags: 13.00 - 15.00 Uhr
Terminabsprachen sind online un-
ter hebammenambulanz@skf-
bonn-rhein-sieg.de oder telefo-
nisch donnerstags zwischen 09:00
und 12:00 Uhr unter 0172-
2597332 möglich.
Kurdische Gemeinschaft Rhein-Kurdische Gemeinschaft Rhein-Kurdische Gemeinschaft Rhein-Kurdische Gemeinschaft Rhein-Kurdische Gemeinschaft Rhein-
Sieg/Bonn eSieg/Bonn eSieg/Bonn eSieg/Bonn eSieg/Bonn e.V.V.V.V.V.....
MBE-MigrationsberatungMBE-MigrationsberatungMBE-MigrationsberatungMBE-MigrationsberatungMBE-Migrationsberatung
am ersten und dritten Dienstag
des Monats von 10.00 bis 14.00
Uhr, Alte Polzeiwache, Rathaus-
str. 12, Windeck-Rosbach
nach vorheriger telefonischer nach vorheriger telefonischer nach vorheriger telefonischer nach vorheriger telefonischer nach vorheriger telefonischer An-An-An-An-An-
meldungmeldungmeldungmeldungmeldung
Terminabsprache ist möglich un-
ter Tel. 02241 - 1691861
Sprechtage Notar DrSprechtage Notar DrSprechtage Notar DrSprechtage Notar DrSprechtage Notar Dr..... P P P P Paul Sebas-aul Sebas-aul Sebas-aul Sebas-aul Sebas-
tian Hagertian Hagertian Hagertian Hagertian Hager
am ersten Dienstag im Monat abam ersten Dienstag im Monat abam ersten Dienstag im Monat abam ersten Dienstag im Monat abam ersten Dienstag im Monat ab
17.00 Uhr17.00 Uhr17.00 Uhr17.00 Uhr17.00 Uhr,,,,, im Gasthof Roland-
seck in Rosbach, Rathausstraße
47, 51570 Windeck
am dritten Dienstag im Monat abam dritten Dienstag im Monat abam dritten Dienstag im Monat abam dritten Dienstag im Monat abam dritten Dienstag im Monat ab
15.00 Uhr15.00 Uhr15.00 Uhr15.00 Uhr15.00 Uhr, im Rathaus Rosbach,
Rathausstr. 12, Zimmer 0.02 (Trau-
zimmer Standesamt), 51570 Wind-
eck
Es ist zweckmäßig, vorab telefo-
nisch mit dem Notariat einen Ter-
min abzustimmen, um Wartezei-
ten oder vergebliches Kommen zu
vermeiden. (T(T(T(T(Tel.:el.:el.:el.:el.: 02291 / 4051) 02291 / 4051) 02291 / 4051) 02291 / 4051) 02291 / 4051)

31.12.2025 bis einschließlich 02.01.202631.12.2025 bis einschließlich 02.01.202631.12.2025 bis einschließlich 02.01.202631.12.2025 bis einschließlich 02.01.202631.12.2025 bis einschließlich 02.01.2026
geschlossen
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Spendenübergabe der CDU Frauen Union Windeck

v.l.n.r.: Nicole Reinartz, Markus Fröhling, Petra Buttelmann, Ulrike Kachel, Monika Westhöfer Foto: Monikav.l.n.r.: Nicole Reinartz, Markus Fröhling, Petra Buttelmann, Ulrike Kachel, Monika Westhöfer Foto: Monikav.l.n.r.: Nicole Reinartz, Markus Fröhling, Petra Buttelmann, Ulrike Kachel, Monika Westhöfer Foto: Monikav.l.n.r.: Nicole Reinartz, Markus Fröhling, Petra Buttelmann, Ulrike Kachel, Monika Westhöfer Foto: Monikav.l.n.r.: Nicole Reinartz, Markus Fröhling, Petra Buttelmann, Ulrike Kachel, Monika Westhöfer Foto: Monika
WesthöferWesthöferWesthöferWesthöferWesthöfer

Nicht mit Nikolausmütze und
Jutesack, aber mit einem weih-
nachtlich dekorierten Umschlag
kamen Ulrike Kachel und Nico-
le Reinartz am 09.12. in den
1A-Jugendtreff.
Wieder einmal haben die Da-
men der CDU Frauen Union uns
eine großzügige Spende von
300,- € aus dem Verkaufserlös
der Kleiderstube in Dattenfeld
überreichen können.
Petra Buttelmann, Kassiererin
unseres Fördervereins „Die
Windecker Jugend e.V.“, Moni-
ka Westhöfer und Markus Fröh-
ling vom pädagogischen Team
des 1A-Jugendtreffs freuten
sich, die Spende entgegenneh-
men zu dürfen.
Alle Spenden an den Förder-
verein kommen immer unmit-
telbar den jugendlichen Besu-
chenden des 1A-Jugendtreffs
und der Streetbox zugute.
Im Namen der Windecker Ju-
gendlichen möchten wir uns
herzlich bei den Damen der
CDU Frauen Union und allen Hel-
ferinnen der Kleiderstube in

Dattenfeld bedanken. Es ist
großartig, dass durch diesen
ehrenamtlichen Einsatz solch
großzügige Spenden in der Ge-
meinde Windeck ermöglicht wer-
den.

Auch Sie können die wichtige
offene Jugendarbeit als Mitglied
des Fördervereins „Die Wind-
ecker Jugend e.V.“ oder durch
eine einmalige Spende unter-
stützen und damit den Fortbe-

stand dieser wichtigen Arbeit
sichern.
Wir wünschen allen Unterstütz-
ern schöne Feiertage und ein
glückliches und vor allem ge-
sundes neues Jahr 2026.

Sprengungen im Steinbruch Imhausen
Im Steinbruch der Basalt AG in
Windeck-Imhausen sind für
Freitag, 09. Januar 2026Freitag, 09. Januar 2026Freitag, 09. Januar 2026Freitag, 09. Januar 2026Freitag, 09. Januar 2026

Ende: Informationen und Bekanntmachungen aus dem RathausEnde: Informationen und Bekanntmachungen aus dem RathausEnde: Informationen und Bekanntmachungen aus dem RathausEnde: Informationen und Bekanntmachungen aus dem RathausEnde: Informationen und Bekanntmachungen aus dem Rathaus

mehrere Teilsprengungen ange-
meldet worden.
(Sprengzeiten gem. Genehmi-

gungsbescheid Az. 56.8851.2.1-39/
98-Ba/Od v. 30.06.2000 Pkt. 3.3.8b
während der Betriebszeiten werk-

tags in der Zeit zwischen 07:00zwischen 07:00zwischen 07:00zwischen 07:00zwischen 07:00
und 13:00 Uhrund 13:00 Uhrund 13:00 Uhrund 13:00 Uhrund 13:00 Uhr sowie in der Zeit
zwischen 15:00 und18:00 Uhrzwischen 15:00 und18:00 Uhrzwischen 15:00 und18:00 Uhrzwischen 15:00 und18:00 Uhrzwischen 15:00 und18:00 Uhr.)
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Freitag, 19. DezemberFreitag, 19. DezemberFreitag, 19. DezemberFreitag, 19. DezemberFreitag, 19. Dezember
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Bahnhofstraße 1, 53783 Eitorf, 02243/2894

Samstag, 20. DezemberSamstag, 20. DezemberSamstag, 20. DezemberSamstag, 20. DezemberSamstag, 20. Dezember
Burg Burg Burg Burg Burg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Waldbröler Straße 24, 51570 Windeck, 02292/2900

Sonntag, 21. DezemberSonntag, 21. DezemberSonntag, 21. DezemberSonntag, 21. DezemberSonntag, 21. Dezember
Gertrudis Gertrudis Gertrudis Gertrudis Gertrudis ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Waldbröler Straße 21, 51597 Morsbach, 022941665

Montag, 22. DezemberMontag, 22. DezemberMontag, 22. DezemberMontag, 22. DezemberMontag, 22. Dezember
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Bielsteiner Straße 117, 51674 Wiehl, 02262/72150

Dienstag, 23. DezemberDienstag, 23. DezemberDienstag, 23. DezemberDienstag, 23. DezemberDienstag, 23. Dezember
Linden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHG
Waldbröler Straße 65, 51597 Morsbach, 02294/900401

Mittwoch, 24. DezemberMittwoch, 24. DezemberMittwoch, 24. DezemberMittwoch, 24. DezemberMittwoch, 24. Dezember
Oberberg Oberberg Oberberg Oberberg Oberberg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Wiesenstraße 6, 51674 Wiehl, 02262-9998390

Donnerstag, 25. DezemberDonnerstag, 25. DezemberDonnerstag, 25. DezemberDonnerstag, 25. DezemberDonnerstag, 25. Dezember
Wald-ApothekeWald-ApothekeWald-ApothekeWald-ApothekeWald-Apotheke
Hochstraße 16, 51545 Waldbröl, 02291/901034

Freitag, 26. DezemberFreitag, 26. DezemberFreitag, 26. DezemberFreitag, 26. DezemberFreitag, 26. Dezember
Markt Markt Markt Markt Markt ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Markt 7, 53783 Eitorf, 02243/80088

Samstag, 27. DezemberSamstag, 27. DezemberSamstag, 27. DezemberSamstag, 27. DezemberSamstag, 27. Dezember
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Rathausstraße 25, 51570 Windeck, 02292/5058

Sonntag, 28. DezemberSonntag, 28. DezemberSonntag, 28. DezemberSonntag, 28. DezemberSonntag, 28. Dezember
Bergische Bergische Bergische Bergische Bergische ApothekApothekApothekApothekApotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Hauptstraße 44-46, 53804 Much, 02245/1498

Montag, 29. DezemberMontag, 29. DezemberMontag, 29. DezemberMontag, 29. DezemberMontag, 29. Dezember
Bahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-Apotheke
Bahnhofstraße 26A, 53783 Eitorf, 02243/6177

Dienstag, 30. DezemberDienstag, 30. DezemberDienstag, 30. DezemberDienstag, 30. DezemberDienstag, 30. Dezember
Siegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-Apotheke
Siegtalstraße 34, 51570 Windeck, 02243/2503

Mittwoch, 31. DezemberMittwoch, 31. DezemberMittwoch, 31. DezemberMittwoch, 31. DezemberMittwoch, 31. Dezember
Aesculap-ApothekeAesculap-ApothekeAesculap-ApothekeAesculap-ApothekeAesculap-Apotheke
Bahnhofstraße 16, 51597 Morsbach, 02294327

Donnerstag, 1. JanuarDonnerstag, 1. JanuarDonnerstag, 1. JanuarDonnerstag, 1. JanuarDonnerstag, 1. Januar
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Bahnhofstraße 1, 53783 Eitorf, 02243/2894

Freitag, 2. JanuarFreitag, 2. JanuarFreitag, 2. JanuarFreitag, 2. JanuarFreitag, 2. Januar
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Im Weiher 21, 51674 Wiehl, 02262/9567

Samstag, 3. JanuarSamstag, 3. JanuarSamstag, 3. JanuarSamstag, 3. JanuarSamstag, 3. Januar
Bröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHG
Brölstraße 6, 53809 Ruppichteroth, 02295/5171

Sonntag, 4. JanuarSonntag, 4. JanuarSonntag, 4. JanuarSonntag, 4. JanuarSonntag, 4. Januar
Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Gouvieuxstraße 11-13, 51588 Nümbrecht, 02293/909120

Montag, 5. JanuarMontag, 5. JanuarMontag, 5. JanuarMontag, 5. JanuarMontag, 5. Januar
Adler Adler Adler Adler Adler ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kaiserstraße 26, 51545 Waldbröl, 02291/92190

Dienstag, 6. JanuarDienstag, 6. JanuarDienstag, 6. JanuarDienstag, 6. JanuarDienstag, 6. Januar
Wald-ApothekeWald-ApothekeWald-ApothekeWald-ApothekeWald-Apotheke
Hochstraße 16, 51545 Waldbröl, 02291/901034

Mittwoch, 7. JanuarMittwoch, 7. JanuarMittwoch, 7. JanuarMittwoch, 7. JanuarMittwoch, 7. Januar
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Hauptstraße 21, 51580 Reichshof, 02296/1200

Donnerstag, 8. JanuarDonnerstag, 8. JanuarDonnerstag, 8. JanuarDonnerstag, 8. JanuarDonnerstag, 8. Januar
Herz Herz Herz Herz Herz ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Markt 3, 53783 Eitorf, 02243/2214

Freitag, 9. JanuarFreitag, 9. JanuarFreitag, 9. JanuarFreitag, 9. JanuarFreitag, 9. Januar
St. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-Apotheke
Auf der Niedecke 4, 51570 Windeck, 02292/2340

Samstag, 10. JanuarSamstag, 10. JanuarSamstag, 10. JanuarSamstag, 10. JanuarSamstag, 10. Januar
Homburgische Homburgische Homburgische Homburgische Homburgische ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstraße 54, 51588 Nümbrecht, 02293/6723

Sonntag, 11. JanuarSonntag, 11. JanuarSonntag, 11. JanuarSonntag, 11. JanuarSonntag, 11. Januar
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Hauptstraße 72, 53819 Neunkirchen-Seelscheid,
02247/920170

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Alle Angaben ohne Gewähr



Mitteilungsblatt Windeck – 19. Dezember 2025 – Woche 51/52 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 7

Kostenloses ergänzendes
Beratungsangebot in
Hennef für Menschen mit
Behinderung und die von
Behinderung bedroht sind,
sowie ihre Angehörigen

Tierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher Ringnotdienst
Rhein SiegRhein SiegRhein SiegRhein SiegRhein Sieg
t ierarzt-notdienst-rhein-s ieg-
kreis.de

Die Ergänzende unabhängige Teil-
habeberatung (EUTB®) der ZNS-
Stiftung bietet Beratungen zu al-
len Themen rund um Rehabilitati-
on und Teilhabe in Hennef an.
Menschen mit Behinderung und
die von Behinderung bedroht sind
sowie ihre Angehörigen können
sich kostenlos, unabhängig und
ergänzend zu anderen Stellen be-
raten lassen. Die Beratenden sind
ausgebildete Fachkräfte und ge-
ben Rat und Orientierung im So-
zialleistungssystem. Die Beratung

erfolgt auf Augenhöhe. Im Mittel-
punkt stehen die Bedürfnisse und
selbstbestimmte Lebensplanung
der ratsuchenden Person.
Terminvereinbarung: täglich von
9 bis 15 Uhr oder jederzeit per E-
Mail unter info@eutb-rsk.de
Kontaktaufnahme: unter 02242
9350960 und weitere Infos unter
www.eutb-rsk.de
Adresse: EUTB® Rhein-Sieg-Kreis
der ZNS-Stiftung, Burggasse 1 im
Castello Haus, 53773 Hennef
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Katholische Pfarreiengemeinschaft Windeck
Pastoralbüro Windeck, Hauptstra-
ße 57 Öffnungszeiten: Mo., Di.,
Do. und Fr. von 9 bis 11 Uhr, Mi.
von 8 bis 11 Uhr, Mo. und Do. von
16 bis 17:30 Uhr. Tel. 02292/2046,
pastoralbuero.windeck@erzbistum-
koeln.de
Samstag, 20. DezemberSamstag, 20. DezemberSamstag, 20. DezemberSamstag, 20. DezemberSamstag, 20. Dezember
14 Uhr - Df Exequien für Dieter
Joest
17 Uhr - Leu Roratemesse (10. JG
Peter Höck und verstorbene El-
tern)
17:30 Uhr - Alt Vorabendmesse
18 Uhr - Df Einen Moment Advent
am Kreuz an der Sieg
18:30 Uhr - Her Roratemesse (JG
Herrn Diakon Werner Jakobs und
verstorbene Angehörige, GM Hans
und Luise Kisky)
Sonntag, 21. DezemberSonntag, 21. DezemberSonntag, 21. DezemberSonntag, 21. DezemberSonntag, 21. Dezember
9:30 Uhr - Df Hl. Messe - auch als
Live-Stream (GM Josef und Ernes-

tine Thiel, Walter und Josefa Ger-
hards, Helmut Bestgen, Eheleute
Johann Schwellenbach, Albert und
Magdalene Kölschbach, StM für
die Verstorbenen der Familie Wir-
ges/Pütz, GM Frau Rosa Gülpen,
1. JG Christl Ehlert und verstor-
bende Angehörige)
10:30 Uhr - Rb Einstimmung in
den Advent
11 Uhr - Rb Hl. Messe (GM Hubert
Kurtseifer und verstorbene Ange-
hörge)
16 Uhr - Df Adventskonzert mit
Quattro Domus
18 Uhr - Dr Gebetstreffen mit Ro-
senkranzgebet, Liedern und Ge-
sprächen über Gott und die Welt
18 Uhr - Her Einen Moment Ad-
vent an der Antonius Kapelle
19 Uhr - Leu Adventskonzert der
Blaskapelle Leuscheid, unter Mit-
wirkung des Kirchenchor Leu-

scheid und Rosbach sowie Joyful
Voices
Montag, 22. Dezemberontag, 22. Dezemberontag, 22. Dezemberontag, 22. Dezemberontag, 22. Dezember
8:30 Uhr - Dr Hl. Messe
10 Uhr - Schl Hl. Messe
18 Uhr - Wil Einen Moment Ad-
vent an der Marien-Figur (Rochus
Str. 7)
Dienstag, 23. DezemberDienstag, 23. DezemberDienstag, 23. DezemberDienstag, 23. DezemberDienstag, 23. Dezember
18 Uhr - Df Einen Moment Advent
Wegkreuz in Übersetzig
18 Uhr - Rb Hl. Messe Verstorbe-
ne der Woche: Johannes Halft,
Fritz Jahnich, Dagmar Chomse,
Christa Milz, Hans-Joachim Hol-
berg, Klaus-Dieter Hubert, Wolf-
gang Krumbe, Dieter Broich, Vik-
tor Balzr, Maria Hungenberg, Ire-
na Rübner, Anno Schmidt
Mittwoch, 24. DezemberMittwoch, 24. DezemberMittwoch, 24. DezemberMittwoch, 24. DezemberMittwoch, 24. Dezember
14:30 Uhr - Her Familienkrippen-
feier
15 Uhr - Rb Familienkrippenfeier
16 Uhr - Df Familienkrippenfeier
16:30 Uhr - Leu Musikalische Ein-
stimmung
17 Uhr - Leu Christmette
17:30 Uhr - Her musikalische Ein-
stimmung
18 Uhr - Her Familienchristmette
20:30 Uhr - Rb Musikalische Ein-
stimmung
21 Uhr - Rb Christmette
21:30 Uhr - Df musikalische Ein-
stimmung
22 Uhr - Df Christmette - auch als
Live-Stream unter Mitwirkung des
Kirchenchor
Donnerstag, 25. DezemberDonnerstag, 25. DezemberDonnerstag, 25. DezemberDonnerstag, 25. DezemberDonnerstag, 25. Dezember
9 Uhr - Alt Hochamt unter Mit-
wirkung der Singgemeinschaft
Hoppengarten (10. JG Heinrich
Bütt, die Lebenden u. Verstor-
benen der Familie Bütt, Irene u.
Willi Hegener u. verstorbene An-
gehörige, GM Anna u. Heinrich

Engel, Maria u. Arthur Patt, Mar-
garete Kindermann, Heinz
Scholl, Hildegard u. Willi Müller,
Elisabeth u. Franz-Josef Schlö-
mer)
9:30 Uhr - Df Hochamt - auch als
Live-Stream (1. JG Heinz Jürgen
Potthast)
11 Uhr - Leu Hochamt
Freitag, 26. DezemberFreitag, 26. DezemberFreitag, 26. DezemberFreitag, 26. DezemberFreitag, 26. Dezember
9:30 Uhr - Df Hl. Messe - auch als
Live-Stream unter Mitwirkung von
Chorios der junge Chor
9:30 Uhr - Her Hl. Messe
11 Uhr - Rb Hl. Messe
11 Uhr - Wil Hl. Messe (GM Johan-
nes und Margarete Schumacher,
Eduard und Elisabeth Wagner, Hil-
de und Margarete Schmidt)
Samstag, 27. DezemberSamstag, 27. DezemberSamstag, 27. DezemberSamstag, 27. DezemberSamstag, 27. Dezember
17 Uhr - Leu Vorabendmesse
17:30 Uhr - Wil Vorabendmesse
18:30 Uhr - Her Vorabendmesse
Verstorbene der Woche: Anna Be-
cker, Heinrich Bütt, Rainer Kre-
mers, Hans-Walter Müller, Johann
Schmitz, Annette Tillmann
Sonntag, 28. DezemberSonntag, 28. DezemberSonntag, 28. DezemberSonntag, 28. DezemberSonntag, 28. Dezember
9:30 Uhr - Df Hl. Messe - auch als
Live-Stream (JG Alois Engel, Ma-
ria Gauchen und Angehörige, SWA
Wilfried Overrödder; Pfarrer Ru-
dolf Kölschbach) Verstorbene der
Woche: Elisabeth Huhn, Annelie-
se Zaremba, Albert Wehner, Ma-
ria Weiffen, Hermann Engel, Ste-
fan Mück, Karl-Heinz Kling, Otto
Füchtjohann, Josef Leßlich, Mari-
anne Zimmermann, Siegfried Rein-
hardt, Bruno Salz, Uwe Sylvester,
Heinz Potthast, Wilhelm Schnell
11 Uhr - Rb Familienmesse
16 Uhr - Df Aussendung der Stern-
singer
18 Uhr - Dr Weihnachtlicher Lob-
preis
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Tag und Nacht: 
02292 4997

Ihr Ansprechpartner im Trauerfall
info@bestattungshaus-schoettes.de | www.bestattungshaus-schoettes.de
Hauptstraße 49 |51570 Windeck-Dattenfeld

Eine attraktive seelsorgliche Ausbildung

Die Absolvent*innen des dritten Kurses Seelsorgeausbildung für Ehrenamtliche zusammen mit Kurs- undDie Absolvent*innen des dritten Kurses Seelsorgeausbildung für Ehrenamtliche zusammen mit Kurs- undDie Absolvent*innen des dritten Kurses Seelsorgeausbildung für Ehrenamtliche zusammen mit Kurs- undDie Absolvent*innen des dritten Kurses Seelsorgeausbildung für Ehrenamtliche zusammen mit Kurs- undDie Absolvent*innen des dritten Kurses Seelsorgeausbildung für Ehrenamtliche zusammen mit Kurs- und
Kirchenkreisleitung. Foto: EKASuR/Anna NeumannKirchenkreisleitung. Foto: EKASuR/Anna NeumannKirchenkreisleitung. Foto: EKASuR/Anna NeumannKirchenkreisleitung. Foto: EKASuR/Anna NeumannKirchenkreisleitung. Foto: EKASuR/Anna Neumann

Sie haben ein Ohr für die seeli-
schen Sorgen von Patientinnen
und Patienten im Krankenhaus.
Sie sind Ansprechpersonen für die
Menschen in Altenheimen. Sie ste-
hen Gemeindemitgliedern seel-
sorglich bei. Immer mehr gut aus-
gebildete ehrenamtliche Seelsor-
gende engagieren sich für ihre
Mitmenschen. Um die Versorgung
im Rechtsrheinischen weiter zu
fördern, bietet der Evangelische
Kirchenkreis An Sieg und Rhein
den inzwischen vierten Kurs „Le-
bensstationen begleiten“ an. In-
teressierte sind herzlich eingela-
den zum Informationstreffen am
Donnerstag, 15. Januar, 18 Uhr, in
der Evangelischen Kirchenge-
meinde Eitorf, Bahnhofstraße 17.
Der Abend dient dazu, die Ausbil-
dung genauer kennenzulernen, die
eigene Motivation zu prüfen und
sich dann offiziell zu bewerben. In
dem Kurs sind noch ein paar Plät-
ze frei.
Dass die Ausbildung, die sich über
100 Stunden und auf das ganze
Jahr 2026 erstreckt, den ange-
henden Seelsorger*innen selbst
große Freude und Erfüllung be-
reitet, wurde deutlich im Got-
tesdienst zum Abschluss des drit-
ten Kurses. Der Kurs sei umfang-
reich und habe wirklich viel ge-
bracht, versicherten Teilnehmer-
innen in dem Gottesdienst in der
Troisdorfer Johanneskirche. Sie-

ben Frauen und zwei Männer er-
hielten dort am Dienstagabend
ihre Zertifikate. Sie wurden von
Superintendentin Almut van Nie-
kerk und ihrem Stellvertreter,
Assessor Jens Römmer-Coll-
mann, für ihren kommenden Weg
unter den Segen Gottes gestellt.
Seelsorgliche Aufgaben haben
einen „hohen Stellenwert in un-

serer Kirche“ betonte die Super-
intendentin.
Entsprechend anspruchsvoll und
attraktiv ist die Seelsorgeausbil-
dung konzipiert: Neben theoreti-
schem Wissen gehört u.a. auch
die eigene Persönlichkeitsent-
wicklung zum Kursgeschehen. Die
ersten praktischen Erfahrungen
werden in Supervisionen beglei-

tet. Die verschiedenen Module der
Ausbildung sind verteilt auf sechs
Abende und acht Samstage. Die
Leitung des Kurses liegt bei der
Theologin und Supervisorin Ulri-
ke Termath; Diakonin Gunhild
Zimmermann übernimmt die Ko-
ordination.
Mehr erfahren: www.ekasur.de/
seelsorgeausbildung
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Evangelisch Freikirchliche
Gemeinde ImhausenKirchliche Nachrichten

(Jehovas Zeugen)

Ev. Kirchengemeinde
Rosbach

Evangelische
Kirchengemeinde Herchen
WochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruch
„Freuet euch in dem Herrn alle-
wege, und abermals sage ich:
Freuet euch! Der Herr ist nahe!“
Philipper 4,4.5
Sonntag, 21. DezemberSonntag, 21. DezemberSonntag, 21. DezemberSonntag, 21. DezemberSonntag, 21. Dezember
11 Uhr - 4. Advent Gottesdienst
mit Abendmahl mit Prädikant
Klaus Dripke
Montag, 22. DezemberMontag, 22. DezemberMontag, 22. DezemberMontag, 22. DezemberMontag, 22. Dezember
19:30 Uhr - Posaunenchor
Mittwoch, 24. DezemberMittwoch, 24. DezemberMittwoch, 24. DezemberMittwoch, 24. DezemberMittwoch, 24. Dezember
14:30 Uhr - Kindervesper
18:30 Uhr - Christvesper mit Pfar-
rerin Kathrin Reinert
Donnerstag, 25. Dezember - 1.Donnerstag, 25. Dezember - 1.Donnerstag, 25. Dezember - 1.Donnerstag, 25. Dezember - 1.Donnerstag, 25. Dezember - 1.
WeihnachtstagWeihnachtstagWeihnachtstagWeihnachtstagWeihnachtstag
Gottesdienst mit Pfarrerin Kath-
rin Reinert
Sonntag, 28. DezemberSonntag, 28. DezemberSonntag, 28. DezemberSonntag, 28. DezemberSonntag, 28. Dezember
Kein Gottesdienst
Mittwoch, 31. DezemberMittwoch, 31. DezemberMittwoch, 31. DezemberMittwoch, 31. DezemberMittwoch, 31. Dezember
17 Uhr - Gottesdienst mit Opfer-

gang mit Pfarrerin Kathrin Rei-
nert
Die pfarramtliche Vertretung über-
nimmt Pfarrerin Kathrin Reinert.
Sie ist erreichbar unter der
Tel.: 0151 - 29 81 71 64 oder
kathrin.reinert@ekir.de.
Weitere Informationen finden Sie
auf unserer Homepage herchen-
evangelisch.de sowie auf Insta-
gram
„ev.kirchengemeinde_herchen“.
Öffnungszeiten GemeindebüroÖffnungszeiten GemeindebüroÖffnungszeiten GemeindebüroÖffnungszeiten GemeindebüroÖffnungszeiten Gemeindebüro
Dienstag 9 bis 12 Uhr und 14:30
bis 18:30 Uhr sowie nach telefo-
nischer Vereinbarung,
Tel. 02243/2223.
Von 22. Dezember bis einschlies-
slich 12. Januar bleibt das Ge-
meindebüro geschlossen.
In dringenden Angelegenheiten
wenden Sie sich bitte an unsere
Pfarrerin Kathrin Reinert.

WochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruch
„Freuet euch in dem Herrn alle-
wege, und abermals sage ich:
Freuet euch! Der Herr ist nahe!“
(Phil 4, 4-5)
Samstag, 20. DezemberSamstag, 20. DezemberSamstag, 20. DezemberSamstag, 20. DezemberSamstag, 20. Dezember
19:30 Uhr - Kreis Junger Erwach-
sener, Gemeindehaus Rosbach
Sonntag, 21. DezemberSonntag, 21. DezemberSonntag, 21. DezemberSonntag, 21. DezemberSonntag, 21. Dezember
9:30 Uhr - Gottesdienst, Salvator-
kirche Rosbach
Dienstag, 23. DezemberDienstag, 23. DezemberDienstag, 23. DezemberDienstag, 23. DezemberDienstag, 23. Dezember
17 Uhr - Kinderchor, Gemeinde-
zentrum Öttershagen
18:30 Uhr - Jugendtreff, Gemein-
dezentrum Dattenfeld
19:30 Uhr - RoDa-Brass, Gemein-
dezentrum Dattenfeld
19:30 Uhr - Kantorei Rosbach,
Gemeindehaus Rosbach

Mittwoch, 24. DezemberMittwoch, 24. DezemberMittwoch, 24. DezemberMittwoch, 24. DezemberMittwoch, 24. Dezember
15 Uhr - Krabbelgottesdienst, Sal-
vator Kirche Rosbach
15:30 Uhr - Familiengottesdienst,
Friedenskirche Schladern
17 Uhr - Familiengottesdienst, Jo-
hanneskirche Dattenfeld
17 Uhr - Familiengottesdienst,
Salvatorkirche Rosbach
17 Uhr - Familiengottesdienst,
Auferstehungskirche Öttersha-
gen
22 Uhr - Christmette, Gottes-
dienst, Salvatorkirche Rosbach
Donnerstag, 25. DezemberDonnerstag, 25. DezemberDonnerstag, 25. DezemberDonnerstag, 25. DezemberDonnerstag, 25. Dezember
10 Uhr - Gottesdienst, Kantorei,
Salvatorkirche Rosbach
Freitag, 26. DezemberFreitag, 26. DezemberFreitag, 26. DezemberFreitag, 26. DezemberFreitag, 26. Dezember
10 Uhr - Singegottesdienst, Jo-
hanneskirche Dattenfeld

Jehovas ZeugenJehovas ZeugenJehovas ZeugenJehovas ZeugenJehovas Zeugen
Zusammenkünfte in Hamm-Sieg,
Gartenstraße 1. Auch per Video-
konferenz möglich.Tel. 02682-
8738
Sonntag, 28. DezemberSonntag, 28. DezemberSonntag, 28. DezemberSonntag, 28. DezemberSonntag, 28. Dezember
10 Uhr - „Wie man gute Entschei-

dungen trifft“
Donnerstag, 1. JanuarDonnerstag, 1. JanuarDonnerstag, 1. JanuarDonnerstag, 1. JanuarDonnerstag, 1. Januar
19 Uhr - Bibellesen und Bespre-
chung: Jesaja 14-16
Jeder ist willkommen. Es finden
keine Geldsammlungen statt.
Kontakt: www.jw.org

MonatsspruchMonatsspruchMonatsspruchMonatsspruchMonatsspruch
„Gottes Hilfe habe ich erfahren
bis zum heutigen Tag.“ Apostel-
geschichte 26,22
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 21. 21. 21. 21. 21. Dezember - 4. Dezember - 4. Dezember - 4. Dezember - 4. Dezember - 4.     Ad-Ad-Ad-Ad-Ad-
ventventventventvent
10 Uhr - Gottesdienst gestaltet
vom Kindergottesdienst.
Mittwoch, 24. Dezember - Hei-Mittwoch, 24. Dezember - Hei-Mittwoch, 24. Dezember - Hei-Mittwoch, 24. Dezember - Hei-Mittwoch, 24. Dezember - Hei-
ligabendligabendligabendligabendligabend
15 Uhr - Weihnachtsgottesdienst
für Kinder und ihre Familien.
17 Uhr - Christvesper mit Predigt
von Christian Holfeld.
Sonntag, 28. DezemberSonntag, 28. DezemberSonntag, 28. DezemberSonntag, 28. DezemberSonntag, 28. Dezember
10 Uhr - Gottesdienst mit Predigt
von Steffen Schulte.
Mittwoch, 31. DezemberMittwoch, 31. DezemberMittwoch, 31. DezemberMittwoch, 31. DezemberMittwoch, 31. Dezember
17 Uhr - Jahresabschlussandacht

Sonntag, 4. JanuarSonntag, 4. JanuarSonntag, 4. JanuarSonntag, 4. JanuarSonntag, 4. Januar
10 Uhr - Gottesdienst mit Abend-
mahl und Predigt von Christian
Holfeld.
Die wöchentlichen Kinder- und
Jugendgruppen und der Bibelge-
sprächskreis sind in Winterpause.
Weitere Informationen zu den Ver-
anstaltungen, den Gruppen und
der Gemeinde finden Sie unter
www.efgimhausen.de. Besuchen
Sie uns gerne.
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Ev. Kirchengemeinde Leuscheid
WochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruch
„Freuet euch in dem Herrn alle-
wege, und abermals sage ich:
Freuet euch! Der Herr ist nahe!“
Philipper 4,4.5b
21. Dezember21. Dezember21. Dezember21. Dezember21. Dezember
11 Uhr - Gottesdienst mit Diet-
rich Dyck
24. Dezember - Heiligabend24. Dezember - Heiligabend24. Dezember - Heiligabend24. Dezember - Heiligabend24. Dezember - Heiligabend
15 Uhr - Familiengottesdienst mit
D. Böttcher
17:30 Uhr - Christvesper mit Dor-
le Böttcher

25.25.25.25.25. Dezember - 1. Dezember - 1. Dezember - 1. Dezember - 1. Dezember - 1.     WWWWWeihnachts-eihnachts-eihnachts-eihnachts-eihnachts-
tagtagtagtagtag
6 Uhr - Christmette mit D. Bött-
cher und Posaunenchor
26.26.26.26.26. Dezember 2. Dezember 2. Dezember 2. Dezember 2. Dezember 2.     WWWWWeihnachtstag,eihnachtstag,eihnachtstag,eihnachtstag,eihnachtstag,
in Dattenfeldin Dattenfeldin Dattenfeldin Dattenfeldin Dattenfeld
10 Uhr - gem. Singegottesdienst
mit D. Böttcher
28. Dezember28. Dezember28. Dezember28. Dezember28. Dezember
11 Uhr - Gottesdienst mit G.Klein
31. Dezember - Silvester31. Dezember - Silvester31. Dezember - Silvester31. Dezember - Silvester31. Dezember - Silvester
17:30 Uhr - Altjahrsabend mit
Abendmahl mit D.Böttcher

Liebe Leserinnen, liebe Leser,
es ist Winter geworden. Draußen
glitzert der Raureif, drinnen wär-
men uns Kerzen, Lichterketten
leuchten und doch scheint es, als
sei es in unseren Herzen kälter
geworden. Der Ton ist rauer, die
Geduld kürzer, das Miteinander
brüchiger geworden. Die Nächs-
tenliebe als tiefe christliche Tu-
gend, möglicherweise bröselig
wie ein vergessener Weihnachts-
keks aus dem Vorjahr?
Liebe Deinen Nächsten wie Dich
selbst, vielleicht denkt man sich
nur: „Ja, aber muss es denn nun
gerade diese/r Nächste sein?“

Wir sehen den berühmten schwarzen Punkt auf der weißen Lein-
wand. Die strahlend weiße Fläche, die Schönheit, die Würde des
Menschen, der uns gegenübersteht, wird übersehen. Wie können wir
lernen, das Ganze zu sehen? Auch wenn es herausfordernd scheint,
wenn der Andere „anders“ ist?
Weihnachten, das Fest der Liebe und des guten und friedlichen
Miteinanders.
Was wäre, wenn wir gerade diesem Nächsten etwas Kleines, Persön-
liches überreichten. Einen fröhlichen Kugelschreiber, einen lustigen
Kaffeebecher, der zeigt: „Ich hab an dich gedacht“, oder einen
kleinen rotblühenden Weihnachtsstern, der einen farbigen Klecks
Hoffnung und Freude bringt.

Psychologisch betrachtet füllt dieses Tun Ihr „Wohlfühlkonto“ und
lässt Ihre Endorphine Samba tanzen. Sie haben Ihren Blick bewusst
auf das Gute gerichtet, überwanden Distanz und erleben jetzt ganz
persönlich etwas Wunderbares: FFFFFreude und inneren Freude und inneren Freude und inneren Freude und inneren Freude und inneren Frieden.rieden.rieden.rieden.rieden.
Vielleicht wird die kleine Aufmerksamkeit abgelehnt, aber viel wahr-
scheinlicher werden Sie mit einem Lächeln und einem herzlichen
„Danke“ bedacht.
Ganz gleich, wie Ihre Geschichte ausgeht, Sie haben etwas GroßesSie haben etwas GroßesSie haben etwas GroßesSie haben etwas GroßesSie haben etwas Großes
getan:getan:getan:getan:getan: Nähe zugelassen und vielleicht ein winziges Licht der Freund-
schaft und des Friedens entzündet.
Mit dem Bibelzitat:

„Ehre sei Gott in der Höhe und Friede auf Erden
bei den Menschen seines Wohlgefallens“,

wünschen wir Ihnen ein wunderschönes, friedliches, glückliches Weih-
nachtsfest.
Wir freuen uns darauf, Sie auch im Jahr 2026 wieder als Leserin und
Leser begrüßen zu dürfen. Ihnen allen viel Gesundheit, Frieden und
persönliches Wohlergehen.

Herzlichst
Siri Rautenberg-Otten

Pfarrerin D. Böttcher erreichen Sie
unter 02292/4657.
Leuscheider Leuscheider Leuscheider Leuscheider Leuscheider Adventskalender umAdventskalender umAdventskalender umAdventskalender umAdventskalender um
17 Uhr:17 Uhr:17 Uhr:17 Uhr:17 Uhr:
20. Dezember: Ev. Kirchengemein-
de, Gemeindehaus (20.Jubiläum)

21. Dezember: Iris Prinz-Klein,
Kehlenberg 6, Niederleuscheid
22. Dezember: Fam. Güldenring,
Friedrichstr. 12, Kocherscheid
23. Dezember: Dorfgemeinschaft
Werfen, Bushalte Stelle Werfen
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDU

Jahresabschlussveranstaltung der CDU Windeck
Dank, Anerkennung und Generationswechsel

v.l.n.r.: Harald Lwowski, Gerd Thomas, Astrid Welteroth, Tanja Merx,v.l.n.r.: Harald Lwowski, Gerd Thomas, Astrid Welteroth, Tanja Merx,v.l.n.r.: Harald Lwowski, Gerd Thomas, Astrid Welteroth, Tanja Merx,v.l.n.r.: Harald Lwowski, Gerd Thomas, Astrid Welteroth, Tanja Merx,v.l.n.r.: Harald Lwowski, Gerd Thomas, Astrid Welteroth, Tanja Merx,
Magdalene Wurm, Evelyn Höller.Magdalene Wurm, Evelyn Höller.Magdalene Wurm, Evelyn Höller.Magdalene Wurm, Evelyn Höller.Magdalene Wurm, Evelyn Höller.

v.l.n.r.: Oliver Krauß, Frank Steiniger, Ulrike Kachel, Uwe Fröhling, Elisabeth Wagner, Evelyn Höller, Björnv.l.n.r.: Oliver Krauß, Frank Steiniger, Ulrike Kachel, Uwe Fröhling, Elisabeth Wagner, Evelyn Höller, Björnv.l.n.r.: Oliver Krauß, Frank Steiniger, Ulrike Kachel, Uwe Fröhling, Elisabeth Wagner, Evelyn Höller, Björnv.l.n.r.: Oliver Krauß, Frank Steiniger, Ulrike Kachel, Uwe Fröhling, Elisabeth Wagner, Evelyn Höller, Björnv.l.n.r.: Oliver Krauß, Frank Steiniger, Ulrike Kachel, Uwe Fröhling, Elisabeth Wagner, Evelyn Höller, Björn
Franken.Franken.Franken.Franken.Franken.

Im Rahmen ihrer Jahresabschluss-
veranstaltung hat die CDU Wind-
eck am 11. Dezember 2025 lang-
jährige Ratsvertreterinnen und
Ratsvertreter sowie treue Partei-
mitglieder für ihr jahrzehntelan-
ges Engagement geehrt. In festli-
cher Atmosphäre stand der Abend
ganz im Zeichen des Dankes für
kommunalpolitische Verantwor-
tung, Verlässlichkeit und ehren-
amtlichen Einsatz.
Musikalisch wurde die Veranstal-
tung durch weihnachtliche Beiträ-
ge von „Trio Taktvoll“ begleitet
und erhielt so einen stimmungs-
vollen Rahmen.
In ihrer Rede blickte die Vorsit-
zende der CDU Windeck und neu
gewählte Fraktionsvorsitzende
Evelyn Höller auf ein politisch he-
rausforderndes Jahr zurück und
betonte die besondere Bedeutung
des kommunalen Engagements
für eine lebendige Demokratie.
Demokratie sei kein Selbstläufer,
sondern lebe vom Engagement
vieler Menschen - ehrenamtlich,
politisch und gesellschaftlich.
Mit Blick auf den Wahlkampf un-
terstrich sie den Anspruch der CDU
Windeck, für Stabilität, Verantwor-
tung und eine verlässliche bür-
gerliche Mitte zu stehen.
Ein zentraler Gedanke war, dass
Kommunalpolitik der Ort sei, an
dem Demokratie ganz konkret
„vor der Haustür“ stattfände - bei
Themen wie Mobilität, Wohn-
raum, Schule, Vereinsleben und
Zusammenhalt.
Für die kommenden Jahre nannte
sie als Schwerpunkte solide Fi-
nanzen, Infrastruktur und Da-
seinsvorsorge im ländlichen
Raum, gute Bedingungen für Bil-
dung und Familien sowie eine stär-
kere Unterstützung des Ehren-
amts.
Den Ausblick verband sie mit dem
Wunsch, auch künftig respektvoll
miteinander zu bleiben und Wind-
eck gemeinsam aktiv zu gestal-
ten.
Ehrungen für langjährige RatsverEhrungen für langjährige RatsverEhrungen für langjährige RatsverEhrungen für langjährige RatsverEhrungen für langjährige Ratsver-----
treterinnen und Ratsvertretertreterinnen und Ratsvertretertreterinnen und Ratsvertretertreterinnen und Ratsvertretertreterinnen und Ratsvertreter
Gleichzeitig markierte der Abend
auch einen Übergang: Mit dem
Ausscheiden mehrerer erfahrener
Ratsmitglieder endet eine prägen-

de Ära in der CDU-Fraktion, wäh-
rend zugleich eine neue Genera-
tion Verantwortung übernimmt.
Besonders gewürdigt wurde Frank
Steiniger, der der CDU Windeck
über Jahrzehnte hinweg eng ver-
bunden war. Er gehörte dem Ge-
meinderat 26 Jahre an, war über
viele Jahre Fraktionsvorsitzender
und zudem früherer Parteivorsit-
zender der CDU Windeck.
Die Bürgermeisterin Alexandra
Gauß würdigte in ihrer Laudatio
seine politische Lebensleistung,
an die anschließend der Landtags-
abgeordnete und CDU-Kreisvor-
sitzende Oliver Krauß anknüpfte.
Gemeinsam mit Björn Franken,
regionaler MdL und Vorsitzender
der CDU-Kreistagsfraktion, über-
reichten sie Frank Steiniger die
Ehrennadel der CDU Deutschlands
für besondere Verdienste.
Ebenfalls geehrt wurden weitere
ausgeschiedene Ratsmitglieder:
• Rolf Heuser, der dem Gemein-

derat 36 Jahre angehörte, vie-
le Jahre stellvertretender
Fraktionsvorsitzender und
Fraktionsgeschäftsführer war
und sich insbesondere als
langjähriger Vorsitzender des
Bauausschusses verdient ge-
macht hat. Die Ehrung erfolgt
aufgrund seiner Abwesenheit
zum späteren Zeitpunkt per-
sönlich.

• Uwe Fröhling, 30 Jahre Rats-

mitglied, langjähriger stell-
vertretender Fraktionsvorsit-
zender und weiterhin aktives
Kreistagsmitglied.

• Ulrike Kachel, 26 Jahre im Rat,
frühere Vorsitzende des Schul-
ausschusses, stellvertretende
Bürgermeisterin, Schriftführe-
rin im Parteivorstand sowie
Leiterin der Kleiderstube in
Dattenfeld.

• Elisabeth Wagner, die der
CDU-Fraktion über zwei Rats-
perioden hinweg als Ratsmit-
glied angehörte.

PPPPParteijubiläen:arteijubiläen:arteijubiläen:arteijubiläen:arteijubiläen:     TTTTTreue über Jreue über Jreue über Jreue über Jreue über Jahrahrahrahrahr-----
zehntezehntezehntezehntezehnte
Auch die langjährige Mitglied-
schaft in der CDU Windeck wurde
ausdrücklich gewürdigt - als Zei-

chen von Verlässlichkeit und dau-
erhafter Unterstützung.
Der Ehrenvorsitzende Günther
Lutz konnte leider nicht teilneh-
men; er erhält seine Ehrung für
stolze 60 Jahre Mitgliedschaft zu
einem späteren Zeitpunkt persön-
lich.
Zudem wurden drei Mitglieder für
50 Jahre Mitgliedschaft (die aktu-
elle Mitgliederbeauftragte Mage-
dalene Wurm, Gerd Thomas und
Hildegard Bödefeld) sowie ein
Mitglied für 40 Jahre (Harald
Lwowski) geehrt. Weitere Ehrun-
gen folgten für 35 Jahre (Astrid
Welteroth) und 30 Jahre Mitglied-
schaft (Tanja Merx).
#unserWindeck

Evelyn Höller
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Erster Betriebsausschuss in
neuer Legislatur

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDUArbeit der Ratspartei CDU

In der ersten Sitzung des Betriebs-
ausschusses der Gemeinde Wind-
eck in der neuen Legislaturperio-
de standen die Prüfung und Ge-
nehmigung der Jahresabschlüsse
2025 sowie die Planung für das
Jahr 2026 im Mittelpunkt. Den
Gemeindewerken wurde dabei ein
ausdrückliches Lob für die ein-
wandfreie Erstellung der Jahres-
abschlüsse und die ausführlichen
Erläuterungen ausgesprochen.
Im Rahmen der Beratung wurde
aus den Fraktionen von CDU/FDP
und Grünen der Vorschlag einge-

bracht, die Gebührenstruktur an-
zupassen. Vorgesehen ist eine Er-
höhung der Grundgebühr von
12,75 Euro auf 14,00 Euro pro
Monat bei gleichzeitiger Beibe-
haltung der Verbrauchsgebühr von
2,00 Euro pro Kubikmeter. Diese
Anpassung entlastet
insbesondere Familien mit mehr
als zwei Personen.
Dem Vorschlag stimmten alle Par-
teien einstimmig zu. Insgesamt
verlief die Sitzung konstruktiv und
zielorientiert.

Evelyn Höller
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der Ratspartei SPDArbeit der Ratspartei SPDArbeit der Ratspartei SPDArbeit der Ratspartei SPDArbeit der Ratspartei SPD

Politischer Jahresrückblick 2025 - SPD Windeck

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der Ratspartei SPDArbeit der Ratspartei SPDArbeit der Ratspartei SPDArbeit der Ratspartei SPDArbeit der Ratspartei SPD

2025 war für die SPD Windeck ein
Jahr voller Herausforderungen und
entscheidender Weichenstellun-
gen. Wir haben nicht nur reagiert,
sondern gestaltet - mit klaren so-
zialdemokratischen Akzenten für
ein solidarisches und zukunftsfes-
tes Windeck. Ein zentrales Thema
war und bleibt die Sicherstellung
einer sozialgerechten Offenen
Ganztagsschule. Zu Jahresbeginn
ging es um die Betreuungssitua-
tion an den Bussen und in den
Ferien. Als die Trägersituation nun
aber ins Wanken geriet, haben
wir unmittelbar Lösungen einge-
fordert, um Familien und Personal
Planungssicherheit zu geben. Un-
ser Ziel bleibt: Verlässliche Be-
treuung für alle Kinder zur besse-
ren Vereinbarkeit von Familie und
Beruf der Eltern. Gute Bildung ist
die Grundlage für Chancengleich-

heit und entscheidend für die Zu-
kunft unseres Landes.
Mit den Mülleimer-Patenschaften
haben wir ein neues Konzept ge-
gen wilde Müllablagerungen auf
den Weg gebracht. Die Pilotpro-
jekte in Mauel und Wilberhofen/
Rossel sind bereits gestartet und
zeigen, wie bürgerschaftliches En-
gagement und kommunale Unter-
stützung Hand in Hand gehen kön-
nen. Saubere Orte sind Lebens-
qualität - und wir setzen uns dafür
ein. Gleichzeitig haben wir deut-
lich gemacht, dass Umweltpolitik
keine Symbolpolitik sein darf. Wir
wollen konkrete Lösungen, die das
Leben in Windeck spürbar verbes-
sern. Immer wieder kehrende Vor-
fälle zeigen aber, dass wir hier noch
nicht am Ende sind.
Die Haushaltsdebatten waren ge-
prägt von fehlender Transparenz

und Ideenlosigkeit. Wir haben klar-
gestellt: Windeck braucht eine
nachhaltige Finanzstrategie, die
Investitionen in Bildung, Infrastruk-
tur und Klimaschutz ermöglicht,
statt kurzfristige Flickschusterei.
Unser Anspruch ist eine Politik, die
nicht nur Zahlen verwaltet, son-
dern Perspektiven schafft. Wir wol-
len eine solide Basis für die Zu-
kunft, ohne die Bürgerinnen und
Bürger unnötig zu belasten.
Im Bereich Energie setzen wir auf
ein dezentrales Energiekonzept,
das sich an den Bedürfnissen ei-
ner Flächengemeinde orientiert.
Photovoltaik, Nahwärme und
schlagkräftige lokale Energiege-
sellschaften sind Bausteine für
eine klimafreundliche Zukunft.
Windeck muss unabhängig, nach-
haltig und bezahlbar mit Energie
versorgt werden - und dabei wol-

len wir Bürgerinnen und Bürger
aktiv einbinden.
Die Kommunalwahl im Herbst war
ein Wendepunkt. Wir haben uns
politisch neu aufgestellt: Die neue
Fraktion wird angeführt von Dani-
el Stenger, Thomas Woopen und
Hendrik Lück. Parallel dazu hat
sich der Ortsverband mit einem
starken Vorstand neu formiert -
unter der Leitung von Tobias Prell-
witz, Sarah Kolb, Lukas Nieder-
hausen und André Lindemann. Ge-
meinsam bilden wir ein Team, das
anpackt und Verantwortung über-
nimmt. Gestützt durch eine enga-
gierte Fraktion und einen moti-
vierten Vorstand werden wir un-
sere Kernthemen aus dem letz-
ten Jahr weiter vorantreiben. Un-
ser Motto bleibt:
SPD - Weil es um Windeck geht

Tobias Prellwitz
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Neues Projekt am
Urnengarten
Friedhofsverein Rosbach e.V.

Generalversammlung und
Termine
MGV „Waldfrieden“ Irsen e.V.
Die Generalversammlung des
MGV „Waldfrieden“ Irsen e.V. fin-
det am Freitag, 16. Januar, um 20
Uhr, im Vereinslokal Gaststätte
Ehrenstein in Irsen statt. Hierzu
laden wir alle Mitglieder recht
herzlich ein. Die Tagesordnung
hängt im Vereinslokal aus. Wir
hoffen auf eine rege Beteiligung
an dieser wichtigen Versamm-
lung.
Im Jahr 2025 haben wir mit unse-
rem Chorleiter Karsten Rentzsch
viele Auftritte, u.a. auch die Teil-
nahme am Chorfest unseres Chor-
verbandes Rhein Sieg in Hennef,
absolviert.
Das Highlight war aber unser Kon-
zert am 15. November in der Ka-
tholischen Kirche in Leuscheid,
dass wie im Jahr zuvor, wieder ein
voller Erfolg war. Das Publikum in
der voll besetzten Kirche, war be-
geistert und hat es uns mit lang-
anhaltendem Beifall gedankt.
Hieran wollen wir 2026 anknüp-
fen.
Natürlich werden im Jahr 2026
die Standard Veranstaltungen: Va-
tertagswanderung (Himmelfahrt),
Sommerfest MGV Irsen, Kirmes

in Leuscheid, Volkstrauertag (Sin-
gen auf dem Friedhof in Leuscheid)
und die Senioren-/Kinder Weih-
nachtsfeier in Irsen sowie die Teil-
nahme an Festen unserer befreun-
deten Vereine ebenfalls wahrneh-
men. Nicht zu vergessen unser
Konzert im November in der Ka-
tholischen Kirche in Leuscheid
welches wir ebenfalls wieder
durchführen werden. Die Termine
hierzu werden wir so schnell als
möglich bekannt geben.
Informationen über unseren Chor
sowie die aktuellen Termine für
unsere Veranstaltungen finden Sie
im Internet unter mgv-
waldfrieden.de und bei Facebook
unter „mgv Waldfrieden“.
Wir haben eine tolle Gemein-
schaft und einen Chorleiter, der
begeistert. Wir freuen uns auf je-
den neuen Sänger und laden sie
unverbindlich zu einer Chorprobe
ein. Geprobt wird an jedem Don-
nerstag, um 20:15 Uhr, in der Gast-
stätte Ehrenstein in Irsen. Die ers-
te Probe im neuen Jahr findet am
Donnerstag, 15. Januar statt.
Der Vorstand
MGV „Waldfrieden“ Irsen e.V.

Trauer braucht einen Ort. Im Juni
2024 haben wir als neuartigen
Bestattungsort den Urnengarten
angelegt. Dieser wird durch den
Friedhofsverein gärtnerisch ge-
staltet und ist für Hinterbliebene
eine würdevolle und pflegefreie
Grabstätte.
Im kommenden Jahr möchten wir
diese Stelle zu einem Ort der Be-
gegnung und Ruhe erweitern. Wir
würden diesen Platz gerne um
eine Sitzgelegenheit mit Bepflan-
zung und einer Möglichkeit zur
Ablage von Erinnerungsstücken
für Trauernde erweitern.
Hierfür benötigen wir Ihre Mithil-
fe. In Zusammenarbeit mit der VR-
Bank Bonn Rhein-Sieg haben wir
ein Spendenprojekt gestartet. De-

tails finden Sie hier: www.viele-
schaffen-mehr.de/projekte/sitz-
gruppe-am
Wir würden uns über Ihre Unter-
stützung sehr freuen.
Der Vorstand
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Weihnachtliche Musik an
Heiligabend mit dem
Siegtaler Bläsercorps
Dattenfeld
Das Musizieren an Heiligabend in
Rosbach, Schladern und Datten-
feld hat seit vielen Jahren seinen
festen Platz im Kalender des Sieg-
taler Bläsercorps, so auch in die-
sem Jahr. Wir beginnen unser
Weihnachtsständchen am Heilig-
abend um 16 Uhr in Rosbach-War-
denbach, Hurster Straße/Am
Denkmal. In Schladern auf dem

Bahnhofsvorplatz sind wir gegen
16:45 Uhr und abschließend ge-
gen 17:30 Uhr musizieren wir in
Dattenfeld, Auf der Niedecke
(REWE-Parkplatz). Lassen Sie sich
mit weihnachtlicher Musik auf das
Weihnachtsfest einstimmen. Wir
freuen uns auf Ihren Besuch.
Ihr Siegtaler Bläsercorps Datten-
feld e.V.
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Große und kleine
„Nikoläuse“

Seit dem letzten KiTa-Jahr koo-
periert das Familienzentrum Vo-
gelnest in Rosbach mit der „Kul-
turkinder-AG“ (ehemals „Pau-
senengel und Friedensstifter
AG“) der Gesamtschule Wind-
eck. Dies zeigte sich bald als
großer Gewinn für beide Seiten:
Die Gesamtschüler:innen mit
ihrer Lehrerin Frau Stöcker brin-
gen ganz viele Ideen mit und
sind super motiviert. Die KiTa -
Kinder sind fasziniert von den
„Großen“ und genießen die un-
geteilte Aufmerksamkeit. So
wurden im Rahmen von einigen
gemeinsamen Aktionen, (z.B.
beim Vorlesen, Spielen, Basteln
und Wandern) im letzten Jahr
zahlreiche neue Freundschaften
geknüpft.
Am 8. Dezember fanden alle Vo-
gelnest- Kinder morgens eine
Weihnachtsmütze mit Namen an
ihrem Fach in der KiTa. Begeis-
tert wurden die Mützen ange-
schaut und natürlich sofort an-
probiert. Um 9:30 Uhr sammel-
ten sich die Kinder und einige
ihrer Familien, darunter auch
eine KiTa-Mutter mit ihren Ta-
geskindern, auf dem Hof des Fa-
milienzentrums.
Nachdem auch die erwachsenen
Teilnehmer:innen eine Weih-

nachtsmütze erhalten haben,
setzte sich ein langer „Nikolaus-
zug“ mit peppiger Weihnachts-
musik die Hurster Straße hinun-
ter Richtung Sieg in Bewegung.
So mancher Autofahrer und Fuß-
gänger schaute ganz fasziniert
und verwundert. So eine Überra-
schung: An der Gesamtschule
warteten ca. 50 Schüler:innen
mit ihren Lehrkräften, die sich
uns anschlossen.
An der Sieg angekommen,
mischten sich die Schüler:innen
unter die Kita-Kinder und ihre
Familien und kümmerten sich
rührend um die „Kleinen“. Ge-
meinsam wurde gesungen, ge-
quatscht und um die Wette ge-
laufen.
Bevor der Rückweg angetreten
wurde, gab es für Groß und Klein
zur Stärkung Plätzchen, Kuchen,

Foto: FamZ VogelnestFoto: FamZ VogelnestFoto: FamZ VogelnestFoto: FamZ VogelnestFoto: FamZ Vogelnest

Kakao und Kinder-
punsch.
Das war wieder
einmal eine tolle, ge-
meinsame Aktion mit
großen und kleinen
Kindern aus Rosbach
und alle, auch die Er-
wachsenen, hatten
viel Spaß und gute
Laune dabei.
Text: FamZ Vogelnest
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Matineeverein setzt
aventliches Highlight
Tina Teubner und Ben Supercup stimmten
die Zuschauer des Windecker Matineevereins
auf Weihnachten ein

Mit einem besonderen Weih-
nachtsprogramm in adventlicher
Atmosphäre beschloss der Wind-
ecker Matineeverein sein vielfäl-
tiges und erfolgreiches Kulturpro-
gramm 2025. Mit Tina Teubner und
Ben Süverkrüp sezierten zwei
großartige Künstler den alljährli-
chen Festtagstaumel in all seinen
Widersprüchen ebenso messer-
scharf wie unterhaltsam. Wenn die
Tage dunkler werden und das Jahr
langsam zu Ende geht, tun selbst
die vernünftigsten und nüchterns-
ten Menschen alles für die ersehn-
te Stille, Besinnlichkeit und leuch-
tende Kinderaugen: Man hetzt
durch die Innenstadt und von Ge-
sangs- zu Gebets-Kerzen-in-der-
Dunkelheit-Advents-Einkehr-Hap-
penings, verwüstet die Küche und
gibt sich ungehemmt dem Weih-

nachts-Ikea-Gen hin. Diesen
Wahnsinn übersteht nur, wer
darüber lachen kann, und das tat
das Publikum zwei Stunden lang
mit großer Begeisterung.
Das neue Frühjahrsprogramm
2026 mit vier Veranstaltungen
startet am 7. März mit Friede-
mann Weise, bestens bekannt u.a.
aus der Heute-Show,und seinem
Programm „Das bisschen Con-
tent“, gefolgt von Jess Jochimsen
mit seinem gerade erfolgreich
gestarteten neuen Programm
„Von allen guten Geistern“ am
17. April. Am Samstag, 9. Mai,
betritt die virtuose, preisgekrön-
te Anne Folger mit ihrem Klavier-
kabarett „Spielversprechend“ die
Herchener Bühne. Zum Abschluss
wird Konrad Beikircher auf seiner
Abschiedstournee ein letztes Mal

Foto: Heinrich PloteFoto: Heinrich PloteFoto: Heinrich PloteFoto: Heinrich PloteFoto: Heinrich Plote
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In guter Tradition lädt KIWi
zum weihnachtlichen
Mitsingkonzert ein

in Herchen auftreten und auch dem
Windecker Publikum „Arriveder-
ci“ sagen. In der besonderen At-
mosphäre des Haus des Gastes
haben die Zuschauer Gelegen-
heit, sich von diesem großen
Künstler, der oft beim Windecker
Matineeverein zu Gast war, am
Ende seiner fast fünzigjährigen
Bühnenkarriere zu verabschieden.
Karten für ein Abonnement bzw.
Einzelveranstaltungen erhalten
Sie ab sofort zu folgenden Kondi-
tionen: Die Kosten für eine Abo-
karte mit vier Veranstaltungen
beträgt 80 Euro, der Einzelkar-

tenpreis beträgt 25 Euro (Einzel-
kartenverkauf ab dem 1. Febru-
ar).
Online-Tickets können direkt über
www.matineeverein.de erworben
werden oder durch Überweisung
auf das Konto des Windecker Ma-
tineevereins reserviert werden,
solange der Vorrat reicht. IBAN:
DE88 3705 0299 0037 0018 07,
Kontoinhaber: Förderkreis Wind-
ecker Matin, Kunst-Kultur-Kaba-
rett im Windecker Ländchen.
Bei Fragen wenden Sie sich bitte
an karten@matineeverein.de oder
02243/9295180.

Alte und neue Weihnachtslieder
zum Zuhören und Mitsingen: von
„Feliz Navidad“ bis „Stille
Nacht“.
Der stimmungsvolle Weihnachts-
liederabend findet am Dienstag,
23. Dezember, um 18 Uhr, im Bür-
ger- und Kulturzentrum kabelme-
tal in Schladern, Schönecker Weg
5, 51570 Windeck-Schladern
statt.
Eintritt: 5 Euro, Kinder und Ju-
gendliche unter 18 Jahren haben
freien Eintritt.

Am Abend vor Weihnachten kann
man sich gemeinsam mit der Folk-
gruppe „Die Zaiten-Pfeiffer“ in die
richtige Weihnachtsstimmung sin-
gen. Und dabei natürlich das weih-
nachtliche Gesangs-Repertoire
wieder auffrischen. Für Textvorla-
gen wird gesorgt. Und für die Kin-
der gibt es eine kleine süße Über-
raschung.
Ein gemeinschaftliches Singerleb-
nis mit alten und neuen, deut-
schen und internationalen Weih-
nachtsliedern.
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Starkes Miteinander in
Hurst
Jahresabschluss und Gewinner der
Martinsverlosung
Der Bürgerverein Hurst e.V.
blickt auf ein erfolgreiches Jahr
zurück. Im Sommer wurde ein
neuer Vorstand gewählt, verbun-
den mit personellen Veränderun-
gen. Zahlreiche Termine und Ver-
anstaltungen konnten erfolg-
reich durchgeführt werden.
Besonders hervorzuheben sind
das Sommerfest mit Treckertref-
fen, das viele Besucherinnen und
Besucher aus Hurst und Umge-
bung anzog, die Familiennacht-
wanderung mit Alice im Wun-
derdorf Hurst sowie der stim-
mungsvolle Sankt-Martinszug,
bei dem sich zahlreiche Famili-
en am Martinsfeuer rund um das
Dorfhaus versammelten.
Diese Veranstaltungen verdeut-
lichten erneut den hohen Stellen-
wert der Gemeinschaft und des
ehrenamtlichen Engagements im
Dorfleben.
Gewinner der MartinsverlosungGewinner der MartinsverlosungGewinner der MartinsverlosungGewinner der MartinsverlosungGewinner der Martinsverlosung
Folgende Losnummern wurden
gezogen und gewinnen die jewei-
ligen Wertgutscheine:
Rosbacher Rosbacher Rosbacher Rosbacher Rosbacher WWWWWerbegemeinschaft:erbegemeinschaft:erbegemeinschaft:erbegemeinschaft:erbegemeinschaft:
GRÜN 290, GRÜN 642, BLAU 518,
ROT 286, ROT 831, BLAU 540,
GRÜN 091, BLAU 524, BLAU 409
Landcafé & Biergarten Hurst:Landcafé & Biergarten Hurst:Landcafé & Biergarten Hurst:Landcafé & Biergarten Hurst:Landcafé & Biergarten Hurst:
GRÜN 405, BLAU 563, BLAU 692
Friseur Salon DG Hurst:Friseur Salon DG Hurst:Friseur Salon DG Hurst:Friseur Salon DG Hurst:Friseur Salon DG Hurst:
ROT 021, GRÜN 271, ROT 085

Die Gewinne können bei Frau Bir-
git Stockhausen im Nähstübchen,
Reiterstraße 9, Hurst, abgeholt
werden.
Ausblick auf 2026Ausblick auf 2026Ausblick auf 2026Ausblick auf 2026Ausblick auf 2026
Herzliche Einladung zu den Termi-
nen im kommenden Jahr:
4. April - Osterbasteln
9. Mai - Familienwandertag
29. und 30. August - Hurster Som-
merfest mit Treckertreffen
18. Oktober - Familiennachtwan-
derung
14. November - St.-Martins-Um-
zug ab 18 Uhr
5. Dezember (voraussichtlich) -
Seniorenfeier
Die Mitgliederversammlung findet
weiterhin jeden 1. Dienstag im
Monat, um 19 Uhr, im Dorfhaus
statt und bietet Gelegenheit zur
Mitwirkung an den Vorhaben des
Vereins.
Engagement willkommenEngagement willkommenEngagement willkommenEngagement willkommenEngagement willkommen
Neue Mitglieder sowie helfende
Hände für kommende Feste und
Aktionen sind herzlich willkom-
men. Interessierte können sich per
E-Mail an buergervereinhurst@
gmail.com melden.
Für den schnellen Austausch
steht zudem eine WhatsApp-
Gruppe zur Verfügung, die allen
offensteht, die sich für Aktivitä-
ten in Hurst, Loch und Bach inte-
ressieren.



Mitteilungsblatt Windeck – 19. Dezember 2025 – Woche 51/52 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 21

Entlastung in der
Weihnachtszeit: Weniger
Stress, mehr Ruhe
Die Adventszeit gilt für viele Men-
schen als organisatorisch an-
spruchsvolle Phase. Zwischen be-
ruflichen Jahresabschlüssen, Fa-
milienabsprachen, Schulterminen
und der Vorbereitung der Feierta-
ge steigt das Belastungsniveau
häufig deutlich an. Eine Erhebung
der Techniker Krankenkasse zeigt,
dass sich rund 40 Prozent der Be-
fragten im Dezember stärker ge-
stresst fühlen als im restlichen
Jahr.
Ein zentraler Faktor ist der enge
Zeitrahmen, in dem zahlreiche
Aufgaben zusammenfallen. Fach-
leute aus dem Bereich Gesund-
heitspsychologie empfehlen, früh-
zeitig feste Strukturen zu schaf-
fen. Dazu zählt ein klar definier-
tes Budget für Geschenke sowie
eine realistische Liste. Begrenzun-
gen schaffen Planungssicherheit
und reduzieren spätere Diskussi-
onen über Ausgaben. Besonders
für Familien kann ein einheitli-
cher Kostenrahmen helfen, die
Vorbereitung überschaubar zu
halten.
Auch der Umgang mit Terminen
spielt eine Rolle. Adventswochen-
enden füllen sich häufig mit priva-
ten Einladungen und Vereinsver-
anstaltungen. Psychologinnen ra-

ten, bewusst freie Zeiträume ein-
zutragen, an denen keine Ver-
pflichtungen stattfinden. Die Er-
fahrung zeigt, dass kurze, regel-
mäßige Pausen - etwa Spazier-
gänge oder Zeit ohne digitale
Geräte - das Stressniveau mess-
bar senken können.
Konflikte entstehen häufig dann,
wenn Erwartungen an Abläufe un-
ausgesprochen bleiben. Das be-
trifft Fragen wie: Wer übernimmt
das Kochen? Wo wird gefeiert?
Welche Traditionen sollen ge-
pflegt werden? Ein kurzes Ge-
spräch im Vorfeld kann hier Klar-
heit schaffen und entlastet
besonders diejenigen, die organi-
satorisch viel übernehmen. Wird
die Verantwortung auf mehrere
Personen verteilt, fällt die Vorbe-
reitung deutlich leichter.
Im Alltag helfen zudem einfache
Maßnahmen. Dazu zählen ausrei-
chend Schlaf, Bewegung und eine
strukturierte Aufgabenplanung.
Viele Menschen berichten, dass
ein „Ein-Punkt-pro-Tag“-Prinzip -
also das Abarbeiten jeweils nur
einer Aufgabe - die Vorbereitungs-
phase entspannter macht. Auch
das Priorisieren von Aufgaben un-
terstützt eine realistische Pla-
nung.

Ob Familienfeier, Besuchsfahrten
oder eigene Traditionen: Die Zahl
der Verpflichtungen lässt sich oft
nicht vollständig reduzieren. Eine
bewusste Abstimmung, klare

Strukturen und überschaubare Er-
wartungen tragen jedoch dazu
bei, dass die Feiertage als ruhige-
re, besinnlichere Zeit erlebt wer-
den.
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Walter Hamburger GmbH
Industriestraße 3 
51597 Morsbach-Lichtenberg

Telefon 0 22 94 / 98 29 0
info@hamburger.de
www.hamburger.de

Die schönsten Geschenke... 
... kann man nicht in Geschenkpapier einpacken.

Liebe, eine tolle Familie, gute Freunde, Glück und Gesundheit.
All das wünschen wir Ihnen von ganzem Herzen! 

Vielen Dank für Ihr Vertrauen und 
die angenehme Zusammenarbeit! 
Für das neue Jahr Erfolg, viel Freude und... Wärme.
Frank Schumacher & Team

Frohe Weihnachten!Frohe Weihnachten!

Hamburger-Anzeige-Weihnachten-187x80_11.22.indd   1 08.11.22   10:05

Schokoweihnachtsmänner
und Christstollen
Mit ein paar Tricks zahngesund durch die
Weihnachtszeit

Mit einem vollen Stiefel an Niko-
laus beginnt für viele die weih-
nachtliche Nascherei: Stehen Leb-
kuchen, gebrannte Mandeln und
Zimtsterne auf dem Tisch, fällt es
oft schwer, Nein zu sagen. Und
auch der Duft von frisch gebacke-
nen Keksen verlockt Groß und
Klein. Doch was die Geschmacks-
nerven freut, ist der Zähne Leid.
Die Informationsstelle für Karies-

prophylaxe (IfK) erklärt, wie
Naschkatzen zahngesund durch
die Weihnachtszeit kommen.
„Schokolade, Marzipan, Nougat
und Co. sind nicht nur schlecht für
die schlanke Linie, auch unsere
Zähne leiden unter dem Zucker-
angriff“, erklärt Professor Stefan
Zimmer, Sprecher der Informati-
onsstelle für Kariesprophylaxe
und Lehrstuhlinhaber für Zahner-

Zucker steckt in den meisten Weihnachtsnaschereien. Zähneputzen darfZucker steckt in den meisten Weihnachtsnaschereien. Zähneputzen darfZucker steckt in den meisten Weihnachtsnaschereien. Zähneputzen darfZucker steckt in den meisten Weihnachtsnaschereien. Zähneputzen darfZucker steckt in den meisten Weihnachtsnaschereien. Zähneputzen darf
daher nach dem Genuss nicht vergessen werden. Foto: ©vadimverenit-daher nach dem Genuss nicht vergessen werden. Foto: ©vadimverenit-daher nach dem Genuss nicht vergessen werden. Foto: ©vadimverenit-daher nach dem Genuss nicht vergessen werden. Foto: ©vadimverenit-daher nach dem Genuss nicht vergessen werden. Foto: ©vadimverenit-
syn/stock.adobe.comsyn/stock.adobe.comsyn/stock.adobe.comsyn/stock.adobe.comsyn/stock.adobe.com
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haltung und Präventive Zahnme-
dizin an der Universität Witten/
Herdecke. „Bakterien, die auf der
Zahnoberfläche sitzen, wandeln
den Zucker in Säuren um. Dadurch
werden dem Zahn Mineralien ent-
zogen, was über kurz oder lang
das Loch im Zahn zur Folge hat.
Insbesondere klebrige Süßigkei-
ten sind tückisch, da sie lange an
den Zähnen haften“, warnt der
Experte.
Wer nascht, der muss Zähneput-Wer nascht, der muss Zähneput-Wer nascht, der muss Zähneput-Wer nascht, der muss Zähneput-Wer nascht, der muss Zähneput-
zenzenzenzenzen
Doch sei gesagt: Es spricht nichts
dagegen, sich hier und da ein klei-
nes Stückchen Schokolade oder
Christstollen zu gönnen. „Am bes-
ten sollte das Naschen auf die
Hauptmahlzeiten beschränkt wer-
den, statt immer wieder
zwischendurch zuzugreifen. An-
schließend darf das Zähneputzen
mit fluoridhaltiger Zahnpasta
nicht vergessen werden“, rät Zim-
mer. Außerdem unterstützt eine
gesunde Ernährung sowie die un-
mittelbare Fluoridversorgung der
Zähne, zum Beispiel mit der Ver-
wendung von fluoridiertem Spei-
sesalz und anderen fluoridhalten
Lebensmitteln, die Kariesvorbeu-
gung. Ein Tipp von Professor Zim-
mer: „An kalten Tagen lieber zu
einem grünen oder schwarzen Tee
greifen statt zum heißen Kakao.
Die beiden Teesorten enthalten
Fluorid und helfen so, den Zahn-
schmelz vor der Demineralisation
zu schützen, sprich vor dem Ab-
bau von Mineralien aus dem Zahn-
schmelz durch Säure. Außerdem
enthalten Sie im Gegensatz zu
Kakao keinen Zucker. Wer seinen
Tee aber gerne süß trinkt, sollte
Süßstoff oder ein anderes zahn-
schonendes Süßungsmittel wie
Erythrit oder Xylit verwenden.“
Zahnfreundliches Zahnfreundliches Zahnfreundliches Zahnfreundliches Zahnfreundliches WWWWWeihnachtsme-eihnachtsme-eihnachtsme-eihnachtsme-eihnachtsme-
nününününü
Grundsätzlich freuen sich unsere
Zähne über zucker- und säurear-
me Kost. Bei der Menüzuberei-
tung sollten daher Produkte wie
Vollkornbrot, Getreide, Obst, Sa-
late und Rohkost nicht fehlen.
Zusätzlich sollte beim Kochen flu-
oridiertes Speisesalz verwendet
werden. Die IfK hat ihre weih-
nachtlichen Lieblingsgerichte
einmal zusammengestellt:
Als Vorspeise eine leichte Blu-
menkohl-Brokkoli-Suppe und
dann kommt als Hauptgericht der
Klassiker Bockwurst mit Kartof-
felsalat auf den Tisch. Die bissfes-

te Kost regt den Speichelfluss an,
sodass Essensreste abtranspor-
tiert und gefährliche Säuren neu-
tralisiert werden. Dazu eignen sich
auch Vollkornbrot und ein knacki-
ger, grüner Salat als Beilage. Zum
Abschluss schmeckt eine Käse-
platte. Mit seinem hohen Anteil
an Kalzium trägt Käse zur Remi-
neralisierung des Zahnschmelzes
bei. So können die Zähne auch im
nächsten Jahr wieder genüsslich
in den Schokoweihnachtsmann
beißen.
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Kirche macht Musik
Förderverein St. Patricius Eitorf
Wir laden ein zu einem advent-
lich, weihnachtlichen Orgelkon-
zert am Sonntag, 21. Dezember,
in die Pfarrkirche St.Patricius Ei-
torf, Schoellerstraße. Beginn: 17
Uhr.
Auf der historischen Klais-Orgel
von 1934 spielt Daniel Gitsels Or-
gelstücke von Alexandre Guil-
mant, Fanz Liszt, Francois Dan-
drieu und Harold Darke.
Daniel Gitsels ist hauptamtlicher
Kirchenmusiker an St. Patricius

und versieht im Rahmen seiner
Tätigkeit den Orgeldienst an
Sonn- und Feiertagen sowie an
den Werktagen. Desweiteren lei-
tet er den Pfarrsingkreis in Eitorf-
Alzenbach und die Chorgemein-
schaft Mühleip / Merten.
Der Eintritt ist frei, es wird zum
Ende eine Türkollekte gehalten.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Der Kirchenmusiker Daniel Git-
sels und der Förderverein St. Pa-
tricus Eitorf
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Wir danken unseren Kunden 
für das entgegengebrachte Vertrauen 

und wünschen eine gesegnete 
Weihnachtszeit sowie einen guten 

  Start in das neue Jahr !

Holzhaus  GmbH

Hauptstr. 15-19 · 57635 Kircheib/B8 · Tel. 0 26 83 - 9782-0

www.steinhauer-holzhaus.de

Florale Festzeit: Mit
Orchideen adventliche
Akzente setzen
Manch einer denkt bei Orchideen
zunächst vor allem an das Farb-
spektrum Rosa bis Pink. Selbst-
verständlich lassen sich auch da-
mit in der Adventszeit die Räume
gestalten. Aber keine Sorge: Wer
es zum Jahresende farblich lieber
etwas ruhiger und dezenter mag,
wird heutzutage ebenfalls schnell
im vielfältigen Orchideenangebot
fündig. Beliebt im Dezember sind
beispielsweise helle und schnee-
weiße Orchideen. Besonders ent-
sprechende Phalaenopsis mit ih-
ren zahlreichen schmetterlingsför-
migen Blüten wirken feierlich und
elegant. Gefragt sind aber auch
warme Töne wie Braun, Rot und
Violett. Vor allem Cambria-artige
Orchideen können damit aufwar-
ten. Diese besonderen Gewächse
sind Kreuzungen, die es so in der
freien Natur nicht gibt. Die Be-
zeichnung Cambria-artige ist ein
Sammelbegriff für eine Orchideen-
gruppe, deren „Elternpflanzen“

aus unterschiedlichen Teilen der
Welt kommen.
Bereits ein bis zwei blühende Topf-
pflanzen in passenden Übertöp-
fen, gerne mit Kerzen und Ku-
geln, Sternen oder Lichterketten
in Szene gesetzt, können im gan-
zen Haus für festliche Stimmung
sorgen. Orchideen sind übrigens
nicht nur für Fensterbänke, Side-
boards oder Beistelltische der ide-
ale Schmuck, auch die weihnacht-
liche Tafel lässt sich mit ihnen
geschmackvoll gestalten.
In der Regel bieten sich dafür
besonders die nicht ganz so ho-
hen Sorten an, die eine große An-
zahl an kleinen, filigranen Blüten
zeigen. Eine nette Willkommens-
geste für Gäste ist es übrigens,
wenn man einige Blüten von den
Pflanzen abkneift und sie neben
die Teller oder auf die Servietten
legt. Weitere Informationen und
auch Pflegetipps gibt’s unter:
www.orchidsinfo.eu. GPP

Beliebt im November und Dezember sind helle und schneeweiße Orchi-Beliebt im November und Dezember sind helle und schneeweiße Orchi-Beliebt im November und Dezember sind helle und schneeweiße Orchi-Beliebt im November und Dezember sind helle und schneeweiße Orchi-Beliebt im November und Dezember sind helle und schneeweiße Orchi-
deen. Sie setzen helle Lichtreflexe in einer eher dunklen Zeit.deen. Sie setzen helle Lichtreflexe in einer eher dunklen Zeit.deen. Sie setzen helle Lichtreflexe in einer eher dunklen Zeit.deen. Sie setzen helle Lichtreflexe in einer eher dunklen Zeit.deen. Sie setzen helle Lichtreflexe in einer eher dunklen Zeit.
Foto: orchidsinfoFoto: orchidsinfoFoto: orchidsinfoFoto: orchidsinfoFoto: orchidsinfo
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Adventsfeier für Senioren
in Pracht

Die Sängerin Johanne Willeke (Mitte) mit Katja Vogel und Udo SeidlerDie Sängerin Johanne Willeke (Mitte) mit Katja Vogel und Udo SeidlerDie Sängerin Johanne Willeke (Mitte) mit Katja Vogel und Udo SeidlerDie Sängerin Johanne Willeke (Mitte) mit Katja Vogel und Udo SeidlerDie Sängerin Johanne Willeke (Mitte) mit Katja Vogel und Udo Seidler

Ursel Schneider erzählt eine WeihnachtsgeschichteUrsel Schneider erzählt eine WeihnachtsgeschichteUrsel Schneider erzählt eine WeihnachtsgeschichteUrsel Schneider erzählt eine WeihnachtsgeschichteUrsel Schneider erzählt eine Weihnachtsgeschichte

Zum adventlichen Seniorenkaffee
hatte der Vorstand der Kommu-
nalen Vereinigung in der Gemein-
de Pracht eingeladen. Mit großer
Freude begrüßten Katja Vogel und
Udo Seidler 30 Gäste. In festli-
cher Atmosphäre genossen die

Seniorinnen und Senioren einen
stimmungsvollen Start in die Ad-
ventszeit. Liebevoll weihnachtlich
dekorierte Tische, der Duft von
frisch gebrühten Kaffee, hausge-
machten Kuchen und Plätzchen
sorgten für herzliche Stimmung.
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In dieser besonderen Zeit des Jahres möchten wir  

uns für die vielen wertvollen Momente bedanken,  

die wir erleben durften. 

Ihnen allen wünschen wir eine besinnliche  

und erfüllte Weihnachtszeit.

Mit Ihnen freuen wir uns auf ein neues Jahr  

voller Gesundheit und Freude.

www.wohnresidenzen.info.wohnresidenzen.info

Die Gäste beim Kaffee trinkenDie Gäste beim Kaffee trinkenDie Gäste beim Kaffee trinkenDie Gäste beim Kaffee trinkenDie Gäste beim Kaffee trinken

Musikalische Beiträge mit klassi-
schen Weihnachtsliedern von Jo-
hanna Willeke aus Pracht vorge-
tragen, luden zum Mitsingen ein
und weckten besinnliche Erinne-
rungen.
Beim gemeinsamen Austausch
entstanden fröhliche Gespräche
und mit großer Freude spielte man
eine Runde Bingo. Ursel Schnei-
der und Karl-Heinz Gerhards ha-
ben zur Unterhaltung Weihnachts-

geschichten vorgetragen. Die Ver-
anstaltung war nicht nur ein kuli-
narischer Genuss, sondern auch
ein Ort der Begegnung, der die
Vorfreude auf Weihnachten spür-
bar machte. Als Überraschung gab
es zum Abschluss für jeden Teil-
nehmer eine Weihnachtstüte. Es
war ein Nachmittag voller Wärme
und Gemütlichkeit, der allen Be-
teiligten ein Lächeln ins Gesicht
zauberte.
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Vorlesetag an der
Gesamtschule Windeck
Ganz stark vorgelesen - Vorlesetag in
Rosbach mit tollen Schüler:innen-Beiträgen

Was für ein starker Auftritt! Die Gewinner:innen des Jahrgangswettbe-Was für ein starker Auftritt! Die Gewinner:innen des Jahrgangswettbe-Was für ein starker Auftritt! Die Gewinner:innen des Jahrgangswettbe-Was für ein starker Auftritt! Die Gewinner:innen des Jahrgangswettbe-Was für ein starker Auftritt! Die Gewinner:innen des Jahrgangswettbe-
werbs (Stufe 6) präsentieren stolz ihre Urkunden. Schülerin Thalia Feerwerbs (Stufe 6) präsentieren stolz ihre Urkunden. Schülerin Thalia Feerwerbs (Stufe 6) präsentieren stolz ihre Urkunden. Schülerin Thalia Feerwerbs (Stufe 6) präsentieren stolz ihre Urkunden. Schülerin Thalia Feerwerbs (Stufe 6) präsentieren stolz ihre Urkunden. Schülerin Thalia Feer
(l.) gewann sogar die Teilnahme beim bundesweiten Vorlesewettberb.(l.) gewann sogar die Teilnahme beim bundesweiten Vorlesewettberb.(l.) gewann sogar die Teilnahme beim bundesweiten Vorlesewettberb.(l.) gewann sogar die Teilnahme beim bundesweiten Vorlesewettberb.(l.) gewann sogar die Teilnahme beim bundesweiten Vorlesewettberb.

Der Vorlesetag am Standort Ros-
bach war ein ganz besonderer Tag,
vor allem weil er für zahlreiche
Schüler:innen ganz besonders auf-
regend war. Schließlich ging es
nicht nur um den Jahrgangssieg
beim Vorlesen, sondern auch um
die Berufung unsere Schule beim
bundesweiten Vorlesewettbewerb
zu verteten. Doch erst einmal der
Reihe nach.
Gleich in der ersten Stunde tra-
ten die Schüler:innen der Jahrgän-
ge 5 bis 7 klassenintern
gegeneinander im Vorlesen an
und kürten anschließend ihre/n
Klassensieger:in. Diese durften
ihre Texte, teilweise sogar selbst
verfasst, später einer Jury präsen-
tieren. In der Aula wurden
schließlich die Klassen- und
Jahrgangssieger:innen feierlich
vor der gesamten Schülerschaft
geehrt. Die Entscheidungen fie-
len der Jury dabei alles andere
als leicht, denn viele Beiträge
waren zwar sehr unterschiedlich,
doch wurden sie gleichermaßen
beeindruckend vorgetragen. Am
Ende setzten sich jedoch Lilly Ro-
senau (Jahrgang 5), Thalia Feer
(Jahrgang 6) und Béla Wietasch

(Jahrgang 7) durch. Thalia wird
unsere Schule nun beim bundes-
weiten Vorlesewettbewerb vertre-
ten.
Im weiteren Verlauf des Tages la-
sen Lehrkräfte sowie ältere
Schüler:innen aus verschiedenen
Jahrgangsstufen vor und sorgten
so für ein abwechslungsreiches,
inspirierendes Programm.
Der Vorlesetag machte eindrucks-
voll deutlich, wie bedeutsam Le-
sen und Literatur sind, besonders
für Kinder und Jugendliche und
somit für unsere Schüler:innen.
Wer wissen möchte, welche Akti-
vitäten und Projekte die Jahrgän-
ge 8 bis 10 und unsere Oberstufe
am Vorlestag durchgeführt haben,
findet dazu auf unserer Homepa-
ge ausführliche Informationen.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 09. Januar 2026Freitag, 09. Januar 2026Freitag, 09. Januar 2026Freitag, 09. Januar 2026Freitag, 09. Januar 2026
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
06.01.2026 um 10 Uhr06.01.2026 um 10 Uhr06.01.2026 um 10 Uhr06.01.2026 um 10 Uhr06.01.2026 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Frau Stefan kauftFrau Stefan kauftFrau Stefan kauftFrau Stefan kauftFrau Stefan kauft
Pelze, Lederjacken, Schreib-Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan,
Zinn, Krüge,Trachten,Taschen, Uhren,
Münzen, Schmuck, Zahngold ,Silber-
besteck, Bilder, Ölgemälde, Bernstein,
Hirschgeweihe,seriöse Kaufab-
wicklung. TEL: 015787151734, Mo-So,
9-20 Uhr.

Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst
agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &
ErsatzteileErsatzteileErsatzteileErsatzteileErsatzteile

Müller Maschinen Troisdorf,
02241-949090
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Berichte und aktuelle
Vereinsinformationen
SV Höhe 1921 e. V.

Tischtennis-Turnier
des TV Rosbach

Weiterer Saisonverlauf der 1.Weiterer Saisonverlauf der 1.Weiterer Saisonverlauf der 1.Weiterer Saisonverlauf der 1.Weiterer Saisonverlauf der 1.
Mannschaft nach der Mannschaft nach der Mannschaft nach der Mannschaft nach der Mannschaft nach der Winterpau-Winterpau-Winterpau-Winterpau-Winterpau-
se im Februar/März ‚26se im Februar/März ‚26se im Februar/März ‚26se im Februar/März ‚26se im Februar/März ‚26
Samstag, 7. Februar, bei TuS Her-
chen II, 15 Uhr (15SP/Nachholspiel)
Sonntag, 22. Februar, gegen Bröl-
taler SC II, 15 Uhr (16SP)
Sonntag, 1. März, bei TuS Euden-
bach II, 12:30 Uhr (17SP)
Alte Herren/Walking FootballAlte Herren/Walking FootballAlte Herren/Walking FootballAlte Herren/Walking FootballAlte Herren/Walking Football
SVHAH: Absage Ü35 - Hallentur-
nier des 1. FC Niederkassel, Sams-
tag, 3. Januar.
Die traditionelle Teilnahme der
SVHAH am AH-Turnier der Nieder-
kasseler Freunde musste auf
Grund zu weniger Zusagen von
den Verantwortlichen im Vorfeld
abgesagt werden.
Hallentraining der AH mittwochs
ab 19:30 Uhr in der Herchener
Realschulturnhalle. Nächstes Trai-

ning: Mittwoch, 17. Dezember. An-
schließend Feiertagspause bis 7.
Januar. Die Trainingsinfo erfolgt
wie immer über die bekannten
Medien an die AH.
Walking Football: spielfrei
Training immer montags,
17:30 bis 19 Uhr.
Spielberichte: Senioren: Sonntag,
14. Dezember, 15. Spieltag: TuS
Herchen II - SVH I abgesagt
Das letzte Spiel des Jahres muss-
te wegen Unbespielbarkeit des
Herchener Platzes abgesagt wer-
den. Nachholtermin ist Samstag,
7. Februar, mit Anstoßzeit 15 Uhr.
Alte Herren/Walking Football: SV-
HAH Winterpause
Walking Football: Winterpause
Alles Weitere rund um den SV
Höhe zu finden unter
www.svhoehe.de.

Für die Tischtennis-Abteilung des
TV Rosbach beginnt das neue Jahr
2026 am ersten Januarwochen-
ende mit dem mittlerweile zum
47. Mal ausgetragenen traditio-
nellen Zweiermannschafts-Turnier
in der Turnhalle der Grundschule
Rosbach-Obernau (Sonnenberg-
schule).
Am Samstag, 3. Januar, startet
bereits um 12 Uhr die B-Klasse
für Zweiermannschaften mit zu-
sammen bis zu 2.900 Punkten.
Die C-Klasse, Zweiermannschaf-
ten mit zusammen bis zu 2.400
Punkten, wird am Sonntagmor-
gen, 4. Januar, ab 9:30 Uhr, ihren
Sieger ausspielen. Anschließend
startet die Herren-A-Klasse mit
den leistungsstärksten Spielern
mit zusammen bis zu 3.400 Punk-
ten um 15 Uhr. Weitere Informati-
onen wie die komplette Turnier-
ausschreibung sind auf unserer

Homepage www.tvrosbach.de zu
finden.
Meldungen werden bis zum 2. Ja-
nuar, 19 Uhr, an Fabiana Erdelen,
telefonisch unter 015758547708
oder per E-Mail unter
info@tvrosbach.de erbeten. Die
öffentliche Auslosung findet in der
Turnhalle der Grundschule Wind-
eck-Rosbach statt.
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Pflegeberufe im Aufwind
Vielfältige Aufgaben und sichere
Perspektiven

Pflegekräfte sind gefragter denn
je. In Krankenhäusern, Altenhei-
men und ambulanten Diensten
wird überall Nachwuchs gesucht.
Der Beruf bietet nicht nur siche-
re Beschäftigung, sondern auch
vielfältige Entwicklungsmöglich-
keiten - von der Grundpflege bis
zur spezialisierten Fachkraft.
Ein Beruf mit Ein Beruf mit Ein Beruf mit Ein Beruf mit Ein Beruf mit VVVVVerererererantwortungantwortungantwortungantwortungantwortung
Pflege bedeutet, Menschen in
schwierigen Lebensphasen zu be-
gleiten. Dazu gehört medizini-
sche Versorgung ebenso wie
menschliche Nähe. Wer in die-
sem Beruf arbeitet, trägt Verant-
wortung, erlebt aber auch Dank-

barkeit und direkte Wirkung der
eigenen Arbeit. Besonders ge-
schätzt werden Einfühlungsver-
mögen, Belastbarkeit und Team-
geist.
Gute Chancen auf dem Gute Chancen auf dem Gute Chancen auf dem Gute Chancen auf dem Gute Chancen auf dem Arbeits-Arbeits-Arbeits-Arbeits-Arbeits-
marktmarktmarktmarktmarkt
Die Zahl der offenen Stellen ist
hoch, und die Aussichten bleiben
stabil. Pflegekräfte werden in al-
len Regionen gebraucht, in länd-
lichen Gebieten oft besonders
dringend. Durch die demografi-
sche Entwicklung steigt der Be-
darf weiter. Viele Einrichtungen
bieten inzwischen flexible Arbeits-
zeitmodelle, Fortbildungen und

Zulagen, um Fachkräfte zu gewin-
nen und zu halten.
Einstieg mit ZukunftEinstieg mit ZukunftEinstieg mit ZukunftEinstieg mit ZukunftEinstieg mit Zukunft
Der Pflegeberuf hat sich in den
letzten Jahren stark gewandelt.
Moderne Ausbildungsgänge, bes-
sere Bezahlung und Aufstiegs-

chancen machen ihn zunehmend
attraktiv. Wer sich für den Pflege-
beruf entscheidet, findet einen
Arbeitsplatz mit Sinn und Pers-
pektive - und leistet zugleich ei-
nen wichtigen Beitrag für die Ge-
sellschaft.
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